
STAATSMINISTERIUM
FÜR WIRTSCHAFT

ARBEIT UND VERKEHR

     INS ARBEITSLEBEN STARTEN
KLAR,  ABER SICHER!
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Vorwort  

Liebe Jugendliche, sehr geehrte Eltern, 
Ausbilderinnen und Ausbilder,

jedes Jahr arbeiten viele junge Sachsen in  
Ferienjobs, absolvieren ein Schülerpraktikum 
oder starten ins Arbeitsleben, indem sie eine 
Berufsausbildung beginnen. 
Eine möglichst frühzeitige Orientierung und 
praktische Anschauung hilft Mädchen und 
Jungen herauszufinden, welche Richtung sie 
beruflich einschlagen möchten. Mit der Wahl 
einer Berufsausbildung treffen sie eine, wenn 
nicht gar die wichtigste Entscheidung für ihr 
Leben.
Die Arbeitswelt ist vielfältig und stellt hohe 
Anforderungen. Ohne Zweifel gehört eine  
exzellente Bildung in Theorie und Praxis zu 
den Voraussetzungen, um eine gute Fachfrau 
bzw. ein guter Fachmann im gewählten Beruf 
zu werden.
Ebenso wichtig sind sichere und gesunde  
Bedingungen, unter denen Jugendliche ihren 
Beruf erlernen, denn ihre körperliche und psy-
chische Entwicklung ist noch nicht beendet. 
Dem Jugendarbeitsschutz kommt deshalb 
während der Berufsausbildung eine grund-
legende Bedeutung zu. 
Junge Menschen, die das 18. Lebensjahr noch 
nicht erreicht haben, sind durch das Jugend-
arbeitsschutzgesetz geschützt. Diese Rege-
lungen sind durch alle, die Jugendliche aus-
bilden und beschäftigen, zu beachten und 
einzuhalten.

Aber auch die Jugendlichen selbst und ihre 
Eltern sollten sich mit diesen Fragen vertraut 
machen – ihre Rechte und Pflichten kennen. 
Diese Broschüre gibt dabei Hilfestellung. Die 
wichtigsten Regelungen des Jugendarbeits-
schutzgesetzes werden im Überblick vorge-
stellt. Sie gelten sowohl für das Arbeiten in 
den Ferien, als auch für die Zeit der Berufsaus-
bildung.
Gegenwärtig kommen viele Kinder und  
Jugendliche als Flüchtlinge nach Deutschland 
und werden hier die Schulen und Berufsschu-
len besuchen. Ihnen und ihren Eltern oder 
Betreuern sollen auf diesem Weg Informatio-
nen für einen wichtigen Lebensbereich gege-
ben werden, um sie bei der Integration in die 
neuen Lebensverhältnisse zu unterstützen. Die 
Broschüre ist zweisprachig gestaltet, sodass 
sie die Bildungsvermittlung und das Erlernen 
der deutschen Sprache begleiten kann.
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und alles Gute 
auf Ihrem Lebensweg!

Martin Dulig
Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr

Foto: ©   Götz Schleser/SMWA
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ϪϣΩϘϣ��

 ˬίϳίϋ ϥΎϧϭΟϭϧείϭϣ ˬ̶ϣέ̳ ϥϳΩϟϭ ϩΩϧϫΩ
ˬϥΎ̳  
Ϫمϫن�در�γ̯زا�Εϟراوان�در�اياϓوانان�Ο�Ϫϟاγ

تρόي�Εϼ̯ار�نمودϩ،�̯ارموز̵�انΟا�ϡداد�ϩيا�Αا�
انΟا�ϡي̮�̯ور�αموزϓ�εن̶�و�Σرϓو̵�وارد�

���زند�ϩ̶̳�̯ار̵�ميηوند�
ϪΑ�̶̳�ϩماد�ϩي̮�دور�ϪΑ�̶ملϋديد��Ώγ̯و��ϊϗمو

ن�ηادΧتران�و�پγران�در�انتΧا�Ώمγير�̯ار̵
Αا�انتΧا�Ώ̯ور�αموزϓ�εن̶�و��̯م̮�مينمايد�
ترين�تλامي�ϡزندϫ�ϩا�ي̶̰�از�مΣϡϬرϓو�̵ن

��ηان�را�اتΧا�Ϋمينمايند��̶̳
�ΕγواΧو��ϩودΑ�ωيار�متنوγΑازار�̯ار�Αلند�Α�̵اϫ

Αدون��̮ηموزϋ�εاϟ̶�تور̵�و�ϋمل̶��دارد�
εي̶̰�از�پيϪΑ�ΕيϘϓا̵�موϫنوان�مرد�يا�زن�نيازϋ

ΏاΧل�انتϐηدر��ιλΧمت�Εγا�ϩدη��
ρور�οϓاγ�̵ا�ϡϟياد�̳يرΑ�̵را�̵موزϓ�εنϫ�̶مين

نوΟوانان�γΑيار�م�ϡϬا�Εγزيرا�رηد�γΟم̶�و�
Ϋϟا�ϗانون��ϫا�ϫنوز�پايان�نياϓت�ϪاϫΫ�Εγن�̶ن

�̶ηموز�ϩول�دورρوانان�در�Ο̯ار̵�نو�ΕυϓاΣم
�Εγوردار�اΧرΑ�̵الاΑ�Εميϫاز�ا���
γاϟگϭϴ�̶اϓراد�Οوان��Ϫ̯تا�ϫنوز�γ�ϪΑن�

ϩيدγ̯ار̵�اند،�تنر�ΕυϓاΣانون�مϗ�εηپو�ΕΣ
اين�ϗوانين�Αايد�تو�ργتما��ϡنوΟوانان�ϗرار�دارند�

ϫا�را�اϓراد��ϪΑ�Ϫ̯نوΟوانان�موزϓ�εن̶�داد�ϩيا�ن
��اγتΧدا�ϡمي̰نند�رϋايη�Εوند�
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ϪϣΩϘϣ��

 ˬίϳίϋ ϥΎϧϭΟϭϧείϭϣ ˬ̶ϣέ̳ ϥϳΩϟϭ ϩΩϧϫΩ
ˬϥΎ̳  
Ϫمϫن�در�γ̯زا�Εϟراوان�در�اياϓوانان�Ο�Ϫϟاγ

تρόي�Εϼ̯ار�نمودϩ،�̯ارموز̵�انΟا�ϡداد�ϩيا�Αا�
انΟا�ϡي̮�̯ور�αموزϓ�εن̶�و�Σرϓو̵�وارد�

���زند�ϩ̶̳�̯ار̵�ميηوند�
ϪΑ�̶̳�ϩماد�ϩي̮�دور�ϪΑ�̶ملϋديد��Ώγ̯و��ϊϗمو

ن�ηادΧتران�و�پγران�در�انتΧا�Ώمγير�̯ار̵
Αا�انتΧا�Ώ̯ور�αموزϓ�εن̶�و��̯م̮�مينمايد�
ترين�تλامي�ϡزندϫ�ϩا�ي̶̰�از�مΣϡϬرϓو�̵ن

��ηان�را�اتΧا�Ϋمينمايند��̶̳
�ΕγواΧو��ϩودΑ�ωيار�متنوγΑازار�̯ار�Αلند�Α�̵اϫ

Αدون��̮ηموزϋ�εاϟ̶�تور̵�و�ϋمل̶��دارد�
εي̶̰�از�پيϪΑ�ΕيϘϓا̵�موϫنوان�مرد�يا�زن�نيازϋ

ΏاΧل�انتϐηدر��ιλΧمت�Εγا�ϩدη��
ρور�οϓاγ�̵ا�ϡϟياد�̳يرΑ�̵را�̵موزϓ�εنϫ�̶مين

نوΟوانان�γΑيار�م�ϡϬا�Εγزيرا�رηد�γΟم̶�و�
Ϋϟا�ϗانون��ϫا�ϫنوز�پايان�نياϓت�ϪاϫΫ�Εγن�̶ن

�̶ηموز�ϩول�دورρوانان�در�Ο̯ار̵�نو�ΕυϓاΣم
�Εγوردار�اΧرΑ�̵الاΑ�Εميϫاز�ا���
γاϟگϭϴ�̶اϓراد�Οوان��Ϫ̯تا�ϫنوز�γ�ϪΑن�

ϩيدγ̯ار̵�اند،�تنر�ΕυϓاΣانون�مϗ�εηپو�ΕΣ
اين�ϗوانين�Αايد�تو�ργتما��ϡنوΟوانان�ϗرار�دارند�

ϫا�را�اϓراد��ϪΑ�Ϫ̯نوΟوانان�موزϓ�εن̶�داد�ϩيا�ن
��اγتΧدا�ϡمي̰نند�رϋايη�Εوند�
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ϫا�نيز�Αايد�از�اين�اΑϟتΧ�Ϫود�نوΟوانان�و�واϟدين�ن
ϘΣو�ϕو�وυايΧ�ϑود��±مγال�ا�ωϼρداηتΑ�Ϫاηند�

اين�نηري�ΕϬΟ�ϪتϬγيل�اين�̯ار��را�ηΑناγند�
ϪيϬت�Εγا�ϩدη��ΕυϓاΣانون�مϗمترين�Ϭديد�̯ل̶�از�م

اين�ϗوانين�η�ϡϫامل��̯ار̵�نوΟوانان�ارا�Ϫميηود�
αامل�̯ورη�ϡϫو��Εϼيρό̯ار�در�ت�εموز�̵اϫ

��ϓن̶�و�Σرϓو̵�ميηوند��
�ϪΑ�ϩندϫوانان�پناΟر�̯ود̯ان�و�نوοاΣال�Σدر�

و��Ώم̰ت�ϪΑا�Οو�در�اين�ϩمدمان�ϟϩگاηا̵�موزϫ
ϫا�و�از�اين�ρري�ϪΑ�ϕن�ϓن̶�و�Σرϓو̵�ميروند�

واϟدين�يا�γرپرγتان�ηان�مόلوما�Εارزηمند�
̶̳�ϩاز�زند�ϡϬم�εΧΑاين��ϩارΑدرϪان�اراηو��ϩدη

ϫا�در�ηرايΟ�ρديد�زند�ϩ̶̳�از�ادϏاϓ�ϡرϫنگ�̶ن
λور�Εدو�زΑان�اين�نηري�ϪΑ�ϪپηتيΑان̶�ميηود�

ϪيϬو�ياد�̳يرت�εموز�ϪΑتا��ϩدηمان̶�نيز�ϟان�Α̵�ز
����̯م̮�نمايد

ϫا�را�در�مγير�زندΑ�̶̳�ϩراη�̵ما�رزوϬΑ�̵ترين
ϡدار����
��
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�
�
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̲ϳϟϭΩ ϥϳΗέΎϣ  
��وزير�اϗتλاد،�̯ار�

�Εپورγو�تران��
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Früh übt sich, wer ein Meister werden will

Dieses alte Sprichwort hat seine Bedeutung 
nicht verloren. Für die Beschäftigung von Kin-
dern und Jugendlichen im Arbeitsprozess sind 
allerdings bestimmte Regeln einzuhalten.
Hier gilt grundsätzlich: Die Beschäftigung 
von Kindern ist verboten! 
In Deutschland regeln das Jugendarbeits-
schutzgesetz (JArbSchG) und die Kinderar-
beitsschutzverordnung (KindArbSchV) die 
Altersgrenzen und die Bedingungen für die 
Beschäftigung junger Menschen, die noch 
nicht 18 Jahre alt sind. Dabei wird zwischen 
Kindern und Jugendlichen unterschieden:
 Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist
 Jugendlicher ist, wer mindestens 15 aber 

noch nicht 18 Jahre alt ist
Für Kinder ab dem 13. Lebensjahr und für Ju-
gendliche, die vollzeitschulpflichtig sind, gibt es 
streng geregelte Ausnahmen vom Beschäfti-
gungsverbot. Sie dürfen mit leichten und für 
Kinder geeigneten Arbeiten beauftragt werden. 

Die Vollzeitschul-
pflicht beträgt in 
Sachsen neun 
Schuljahre

Seite 5� 

 
 

 έΩ ̵έΎΑΟ ΏΗ̰ϣ
 ϪϬϧ ϥγ̯ί ΕϟΎϳ

Εγ ϝΎγ  

 

Εγ ϥΩέ̯ έ̡ ί ϥΩέ̯ ϭ̰ϳϧ έΎ̯��

Ώرοود�را�از�اين�Χ�Εميϫل�اΛمϟداϫنميد�Εγد��
�Ϫγوانان�در�پروΟ̯ود̯ان�و�نو�ϡداΧتγرا̵�اΑ�̶ϟو

��ϫا̵�̯ار̵�مϘرراΧ�ΕاΑ�ιايد�رϋايη�Εوند��
ΩέΑ ϡΎϧ ϝϳΫ ϝϭλ ί ϥϭΗϳϣ ϥΎϳϣ ί� ϥΩέ̯ έΎ̯�

 �Εγ ωϭϧϣϣ ϥΎ̯Ωϭ̯  
و���ϗ�JArbSchGانون�مΣا�Ευϓ̯ار̵�نوΟوانان�
در���ϗ�KindArbSchVانون�مΣا�Ευϓ̯ار̵�̯ود̯ان�

ϩدودΣمان�مϟوان�Οراد�ϓ̯ار�ا�ρرايηن̶�و�γ�̵اϫ
Αرا̵�اين�̯ار�Αين��γال�را�تόيين�مي̰نند��18زير�

�̯ود̯ان�و�نوΟوانان�تمايز�داد�ϩميηود��
��γال�γن�دارد�15̯ودϓ�̭رد�ا�Ϫ̯�Εγزير��
γال�γن��18تا��15نوΟوان�ϓرد�اΑ�Ϫ̯�Εγين��

��دارد
γاϟگ̶�و�Αرا̵�نوΟوانان�Α13��Ϫ̯را̵�̯ود̯ان�از�
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اγتΛناϋاγΑ�Εيار��ΕΧγاز�ممنوϋي�Ε̯ار̵�وΟود�

ϫا�ميتوانند��ϪΑ̯ارϫاΑγ�̵̮�و�منا�Ώγن�دارند�
���̯ود̯ان�̳ماηتη�Ϫوند�
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��
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Welche Arbeiten sind in diesem 
Zusammenhang erlaubt? 
 Das Austragen von Zeitungen, Zeitschriften, 

Anzeigenblättern und Werbeprospekten
 In privaten und landwirtschaftlichen Haus-

halten
 Tätigkeiten in Haushalt und Garten
 Botengänge
 Betreuung von Kindern und anderen 

zum Haushalt gehörenden Personen
 Nachhilfeunterricht
 Betreuung von Haustieren
 Einkaufstätigkeiten mit Ausnahme des 

Einkaufs von alkoholischen Getränken 
und Tabakwaren

 In landwirtschaftlichen Betrieben mit Tä-
tigkeiten bei
 der Ernte und der Feldbestellung
 der Selbstvermarktung landwirtschaft-

licher Erzeugnisse
 der Versorgung von Tieren

 Handreichungen beim Sport
 Tätigkeiten bei nichtgewerblichen Aktio-

nen und Veranstaltungen der Kirchen, 
Religionsgemeinschaften, Verbände, Ver-
eine und Parteien,

wenn die Beschäftigung nach § 5 Abs. 3 
JArbSchG leicht und für sie geeignet ist.

In der KindArbSchV werden in § 2 weitere 
Bedingungen einer zulässigen Beschäftigung 
von Kindern benannt.

Seite 6 

��

 ϡΩ̯ ΎΗγέ ϥϳ έΩ ˮΩϧΗγϫ ίΎΟϣ ̵ΎϫέΎ̯  
توزي�ϊروزنامϪ،�مΟلϬ̳�،Ϫ̶�نηريϫ�Ϫا̵��

��تΑليϐات̶
��در�ϓاميل�ϫاλΧ�̵وλ̶�و�زراϋت̶��

�Ϫ̩ϏاΑو��ϪانΧ̯ار�در���
�ϪΑ̯ار�ϩمل�̯نندΣنوان�ϋ��
��نگϬدار̵�از�̯ود̯ان�و�ديگر�اϓراد�ϓاميل�
�̶λوλΧ�ϡلόم��
�ΕيواناΣدار̵�از�Ϭنگ��
�ϪΑريد�̯ردن�Χيدنηريد�نوΧ�̵ناΛتγ̶اϫ�̵ا

ΕانياΧ̶�و�دϟ̰وϟا��
��در�واΣدϫا̵�زراϋتΑ�̶ا�όϓاϟي�Εدر��

��ΕηرداΑو��Εϋزرا��
�ϩدηيدϟت̶�توϋزرا�ΕولاλΣم�εروϓ��
�ΕيواناΣدار̵�از�Ϭنگ��

�Εيϟاόϓ̶�̯م̮�در�ηا̵�ورزϫ��
�ϪرنامΑدر��Εيϟاόϓ�ϡγارت̶�و�مراΟيرتϏ�̵اϫ

ϫا�و�ϫا،�̯لϫ�̟ا̵�مΑϫΫ̶،�انΟمن̯ليγا،�انΟمن
�،ΏزاΣا��
Εورλدر�αاγر�اΑ�Εيϟاόϓ�Ϫ̯��5ند��Α3 
JArbSchGن��Ώγ̮�و�مناΑγد��ηاΑا�ϫ��

ηراي�ρديگر�ΑراKindArbSchV��̵ 2 §در�
Εيϟاόϓϩدη�ϩورداز�̯ود̯ان�Οا̵�مϫاند����

��

��

��

��

 

��

��
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Möglichkeiten ab dem 15. Lebensjahr
 Jugendliche, die 15 Jahre alt und vollzeit-

schulpflichtig sind, dürfen die Arbeiten, 
die Kindern erlaubt sind, ausführen. Au-
ßerdem dürfen sie in den Ferien arbeiten. 
Im Kapitel „In den Ferien jobben“ gibt es 
dazu nähere Erläuterungen. 

 Jugendliche, die die Vollzeitschulpflicht 
erfüllt haben, werden berufsschulpflich-
tig. Das heißt, sie können eine Berufsaus-
bildung beginnen und lernen dafür in  
einem Betrieb und in der Berufsschule. In 
Sachsen gibt es außerdem weitere berufs-
bildende Schularten. Noch vor Verlassen 
der allgemeinen Schule werden alle  
Jugendlichen über die verschiedenen 
Wege in eine Berufstätigkeit informiert.

In all diesen Fällen gilt das JArbSchG. Es re-
gelt u.   a. Arbeitszeit, Pausen, Urlaub, Besuch 
der Berufsschule, gefährliche Arbeiten, ge-
sundheitliche Betreuung und Pflichten des 
Arbeitgebers. Weitere Informationen hierzu 
sind im Kapitel „Ich lerne den Beruf meiner 
Wahl“ zu finden.

Jugendarbeits-
schutz in jedem 
Fall beachten
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Marginale���

 ΕυϓΎΣϣ ϥϳϧϭϗ ϪΑ
 έΩ ϥΎϧϭΟϭϧ ̵έΎ̯
 ϪΟϭΗ ρϳέη Ϫϣϫ

ΩϳϳΎϣϧ  

��

Inhalt���

 ϥγ ί ΩϭΟϭϣ ΕΎϧΎ̰ϣϭ5  ̶̴ϟΎγ  
γاϟگ̶�رγيد�ϩو�مو15��ϑυنوΟوانان�γ�Ϫ̯ن��

ϡور�تماοΣ�ϪΑ�ϩازΟتند،�اγϫ�Ώدر�م̰ت�Εϗو
دارند�̯ارϫاΑ�Ϫ̯�̵را̵�̯ود̯ان�مΟاز�γϫتند�را�

ϼϋو�ϩاΟاز�ϩدارند�در�ϫا�Αرن�انΟا�ϡدϫند�
در���εΧΑ̯ار̯ردن�در��تρόي�Εϼ̯ار�̯نند�

�Εϓيد�ياϫواΧتر�را�ηيΑ�ΕاΣيοتو��Εϼيρόت���
�ϪΑ�ϪوυيفΧ�Ϫود�οΣ�ΕϬΟور�نوΟوانان�̯�

ϡتماϩمل�نمودϋ�Ώدر�م̰ت�Εϗو�ϪΑ�ϑυاند،�مو
ن��ϪΑاي�οΣور�در�م̰تϓ�Ώن̶�و�Σرϓوγϫ�̵تند�

مόن�Ϫ̯�̶ميتوانند�ي̮�̯ور�αموزϓ�εن̶�و�
Σرϓو̵�را�Ϗاز�نمود�ϩو�در�يη�̮ر�Ε̯و�
ر�د�ي̮�م̰تϓ�Ώن̶�و�Σرϓو̵�تλΣيل�نمايند�

ϼϋو�ϩم̰اتϓ�Ώن̶�و�Σرϓو̵�ايا�Εϟزاγ̯ن�Αر
ωود�دارند��انواΟنيز�و�Ώل�از��ديگر�از�م̰اتΑϗ

�ϩارΑوانان�درΟنو�ϡتما�ϪΑ�̶مومϋ�Ώتر̭�م̰ت
ωϼρل̶�اϐη�Εا̵�متفاوϫيرγود��مηان̶�ميγر 

��
�در�تما�ϡاين�موارد�مόتΑر�اϗJArbSchG��Εγانون�

Αϗيل�مد�Ε̯ار،�اوϗا��Εاين�ϗانون�موارد�از
اγتراΕΣ،�رλΧت̶،�مرا�ϪΑ�ϪόΟم̰تϓ�Ώن̶�و�

ϫاΣλ�̵̶�و�نا̭،�مراΣΕΑϗرϓو̵،�̯ارϫاρΧ�̵ر
مόلوما��Εوυاي�ϑاγتΧدا�ϡ̯نند�ϩرا�مϘرر�مينمايد�

εيΑ̶من�̯ار̵�را�م���εΧΑتر�را�در��Ϫ̯�ϡموز
 ياΑيد��ميΧوا��ϡϫم̶

��
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Betriebspraktika 
sollen die Berufs-  
und Studienorien-
tierung 
unterstützen

Die genannten gesetzlichen Regelungen kön-
nen im Internet unter http://www.arbeits-
schutz.sachsen.de/230.htm nachgelesen 
werden.

Betriebspraktika sollen die Berufs- und  
Studienorientierung der Schülerinnen und 
Schüler unterstützen. Da es sich hier um 
schulische Veranstaltungen handelt, liegt die 
Planung und Durchführung von Betriebs-
praktika in der Verantwortung der jeweiligen 
Schule. Selbstverständlich ist das JArbSchG 
in den Unternehmen und Einrichtungen, in 
denen das Betriebspraktikum durchgeführt 
wird, auch einzuhalten.

Betriebspraktikum während der Schulzeit

In den Ferien jobben
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�αدر̯ور�را�ميتوان�در�Ϋانون̶�مϗ�ΕرراϘم
 انترنيت̶

http���www.arCeitsschutz.sachsen.de� 
230.htmنمود���Ϫόϟاρم��

��

Marginale���

̵ίϭϣέΎ̯ ̶ϧϓ ̵Ύϫ
 ϩΩΎϣ έΩ ̵ϭϓέΣ ϭ
 ϭ ϝϳλΣΗ ̵έΑ ̶̳

Ωϧϧ̰ϳϣ ̮ϣ̯ έΎ̯  

Inhalt���

 ΏΗ̰ϣ ϥΎϣί έΩ ̵ϭϓέΣ ϭ ̶ϧϓ ̵ίϭϣέΎ̯��

�ϪΑمادΑ�̶̳�ϩراϫ�̵اϓ�̵ن̶�و�Σرϓو̵�̯ارموز̵
و�̯ار�ηا̳ردان�̯م̮�مي̰نند��ازنΟا��Ϫ̯تλΣيل

ϫا̵�م̰تϫ�̶Αاϓ�̵ن̶�و�ΣرϓوΑ�̵رنامϪ̯ارموز̵
ϪرنامΑ�Εيϟوγتند،�مγϫن�̵راΟر�ريز̵�و�اΑا�ϫ

�Εγا�Ώم̰ات�ϩدϬϋ�Ε̯رη�˱لماγم�Ϫ̯�Εاγيγ΄ا�و�تϫ
̯ارموزϓ�̵ن̶�و�Σرϓو̵�را�تΑρي�ϕمينمايند�Αايد�

�ΕرراϘمJArbSchGنمايند����Εايϋرا�ر��

��

��

��

��

� ���
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In den Ferien jobben 

Viele Jugendliche möchten in den Schulferien 
arbeiten, erste Erfahrungen sammeln und das 
Taschengeld aufbessern. Die Voraussetzung 
dafür ist, dass sie bereits 15 Jahre alt sind. Für 
die Beschäftigung von Jugendlichen gelten 
die Vorschriften des JArbSchG. Folgende  
Regelungen müssen eingehalten werden:
Während der Ferien darf für höchstens vier 
Wochen im Kalenderjahr gearbeitet werden 
(hierbei gilt die 5-Tage-Woche).
 Die Arbeitszeit darf nicht mehr als 8 Stun-

den täglich und nicht mehr als 40 Stun-
den wöchentlich betragen.

 Sie muss zwischen 6 Uhr morgens und  
20 Uhr abends liegen.

 Der Ferienjob ist an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen verboten.

Ausnahmen gibt es z. B. für Gaststätten, 
Kioske und Krankenhäuser. Sie werden in 
den §§ 16 - 18 des JArbSchG geregelt.

Die Ruhepausen während der Arbeitszeit  
dienen der Erholung. Den Jugendlichen sind 
mindestens 
 30 Minuten bei einer Arbeitszeit von 4,5 bis 

6 Stunden,
 60 Minuten bei einer Arbeitszeit von über 

6 Stunden zu gewähren.

Während der 
Ferien darf für 
höchstens vier 
Wochen und  
nicht mehr als  
8 Stunden täglich 
gearbeitet werden
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 ΕϼϳρόΗ ϥΎϳέΟ έΩ
 έΛ̯ΩΣ ΎΗ ϥϭΗϳϣ

 έΗϣ̯ ϭ ϪΗϔϫ έΎϬ̩
 ί8  ίϭέ έΩ ΕϋΎγ

Ωϭϣϧ έΎ̯  
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Inhalt���

 ΕϼϳρόΗ έΩ ϥΩέ̯έΎ̯��

�Ώم̰ت�Εϼيρόند�در�تϫواΧوانان�ميΟيار̵�از�نوγΑ
�Οي�Ώ̯ار�̯نند،�تΟر�ϪΑ̯ار�Ώγ̯�̵نمود�ϩو�پول

نياز�اين�̯ار�داηتن�γن�پيΧ�εر̶̩�دريا�Εϓنمايند�
̯ار̯ردن�نوΟوانان�مηمول��اΑ15 ϝΎγ��Εγالا̵�
ϗوانين�Ϋيل�Αايد�رϋاي��Εميηود��ϗJArbSchGوانين�
�ηوند���

�Εرا̵�مدΑر�Λ̯داΣميتوانان��Εϼيρόريان�تΟدر�
 ϪΗϔϫ έΎϬ̩Ϫفتϫ�ال�̯ار�نمود�γا�در�ϫ5در���ϩروز

��نυر�̳رϓت�Ϫميηوند��
 40و��ίϭέ έΩ ΕϋΎγ 8ر�نΑايد�Αي�εاززمان�̯ا�

 ϪΗϔϫ έΩ ΕϋΎγد�ηاΑ��
��Εاϋاγين�Αايد�در�Αتا��6اين�زمان��Αλ20�

��Α�Ώηاηد��
ηن�ϪΑو�̯ار�̯ردن�در�روزϫاη�̵نϪΑ،�ي̮�

��Εγا�ωيل�ممنوρόا̵�تϫروز 
��

ΕϧέϭΗγέ ˱ϼΛϣ ΎϧΛΗγ ΩέϭϣϥΎ̯ϭΩ ˬΎϫ ϭ Ύϫ
ϪϧΎΧΎϔη�ΩϧΗγϫ Ύϫ  έΩ Ωέϭϣ ϥϳ§§�16�Ͳ�18�

JArbSchG ϩΩηέέϘϣ �Ωϧ  
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��γاϋت�Ϫدر�نυر�̳رϓتη�Ϫود��ϲ̯ارΑ�̵ي�εاز�
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Verbotene 
Tätigkeiten im 
Ferienjob sind zu 
beachten

Vor Beginn der Beschäftigung muss der Ar-
beitgeber die Schülerinnen und Schüler über 
mögliche Unfall- und Gesundheitsgefahren 
und deren Verhinderung am Arbeitsplatz un-
terweisen.

Gefährliche Jobs?

Auch in den Ferien sollen die Jugendlichen 
geschützt sein. Sie dürfen nicht mehr arbei-
ten, als sie psychisch und körperlich leisten 
können. Grundsätzlich sind Jugendliche nur 
mit solchen Arbeiten zu beschäftigen, bei 
denen sie keinen Unfallgefahren, sittlichen 
Gefahren oder Gesundheitsgefährdungen 
ausgesetzt sind. Aus diesem Grund sind Ak-
kordarbeit, schädliche Einwirkungen von 
Lärm, Erschütterungen, Strahlen, gefährli-
chen Arbeitsstoffen sowie außergewöhnliche 
Hitze, Kälte und Nässe verboten. Ausnahmen 
sind in § 22 Abs. 2 des JArbSchG festgelegt.

��
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�ϩارΑايد�درΑ�ϩ̯نند�ϡداΧتγ̯ار،�ا�ωروηل�از�Αϗ
ϫا�در�مΣل�ρΧرا�Εمλون̶�و��ΕΣλو�وϗاي�Ϫن

��̯ار�η�ϪΑا̳رد�موز�εدϫد�

��

Marginale����

ΕϳϟΎόϓ ϪΑ ΩϳΎΑ̵Ύϫ 
 έΩ Ϫϋϭϧϣϣ

Ωϭη ϪΟϭΗ ΕϼϳρόΗ  

Inhalt���

ˮ̭ΎϧέρΧ ̵ΎϫέΎ̯��

�ΕυϓاΣنيز�م�Εϼيρόريان�تΟايد�در�Αوانان�Οاز�نو
ϫا�نΑايد�Χواγتη�Ϫود�Αيηتر�از�υرϓي�Εاز�ن�ηوند�

اγاγا˱�نوΟوانان��ηان�̯ارنمايند�روΣ̶�و�γΟم̶
ϫا�را�در�تنϬا�اΟاز�ϩانΟا�ϡ̯ارϫا̵�رادارند،��Ϫ̯ن

�ΕراρΧ̶�و�ϗϼΧا�ΕراρΧ�،ϪΛادΣر�ρΧ�νرόم
̯ار̵،�Ϋϟا�انΟا�ϡمϘاϗ�̶Σλ�Ϫόρرار�نميدϫند�

تاΛيرا�Εمنفλ�̶دا،�ϟرزε،�تϊηόη،�مواد�
ϗرنا̭�و�ρΧرما�و�γ�،̳رما�νرόتن�در�مϓرار�̳ر

�Εγا�ωاد̵�ممنوϋيرϏ�ΕΑوρنا�در��رΛتγموارد�ا 
��اند��مϘررηدΑ 2 JArbSchG ϩند���22

��

��

��

 

��

��

Seite 11���

�ϩارΑايد�درΑ�ϩ̯نند�ϡداΧتγ̯ار،�ا�ωروηل�از�Αϗ
ϫا�در�مΣل�ρΧرا�Εمλون̶�و��ΕΣλو�وϗاي�Ϫن

��̯ار�η�ϪΑا̳رد�موز�εدϫد�

��

Marginale����

ΕϳϟΎόϓ ϪΑ ΩϳΎΑ̵Ύϫ 
 έΩ Ϫϋϭϧϣϣ

Ωϭη ϪΟϭΗ ΕϼϳρόΗ  

Inhalt���

ˮ̭ΎϧέρΧ ̵ΎϫέΎ̯��

�ΕυϓاΣنيز�م�Εϼيρόريان�تΟايد�در�Αوانان�Οاز�نو
ϫا�نΑايد�Χواγتη�Ϫود�Αيηتر�از�υرϓي�Εاز�ن�ηوند�

اγاγا˱�نوΟوانان��ηان�̯ارنمايند�روΣ̶�و�γΟم̶
ϫا�را�در�تنϬا�اΟاز�ϩانΟا�ϡ̯ارϫا̵�رادارند،��Ϫ̯ن

�ΕراρΧ̶�و�ϗϼΧا�ΕراρΧ�،ϪΛادΣر�ρΧ�νرόم
̯ار̵،�Ϋϟا�انΟا�ϡمϘاϗ�̶Σλ�Ϫόρرار�نميدϫند�

تاΛيرا�Εمنفλ�̶دا،�ϟرزε،�تϊηόη،�مواد�
ϗرنا̭�و�ρΧرما�و�γ�،̳رما�νرόتن�در�مϓرار�̳ر

�Εγا�ωاد̵�ممنوϋيرϏ�ΕΑوρنا�در��رΛتγموارد�ا 
��اند��مϘررηدΑ 2 JArbSchG ϩند���22

��

��

��

 

��

��

Seite 11���

�ϩارΑايد�درΑ�ϩ̯نند�ϡداΧتγ̯ار،�ا�ωروηل�از�Αϗ
ϫا�در�مΣل�ρΧرا�Εمλون̶�و��ΕΣλو�وϗاي�Ϫن

��̯ار�η�ϪΑا̳رد�موز�εدϫد�

��

Marginale����

ΕϳϟΎόϓ ϪΑ ΩϳΎΑ̵Ύϫ 
 έΩ Ϫϋϭϧϣϣ

Ωϭη ϪΟϭΗ ΕϼϳρόΗ  

Inhalt���

ˮ̭ΎϧέρΧ ̵ΎϫέΎ̯��

�ΕυϓاΣنيز�م�Εϼيρόريان�تΟايد�در�Αوانان�Οاز�نو
ϫا�نΑايد�Χواγتη�Ϫود�Αيηتر�از�υرϓي�Εاز�ن�ηوند�

اγاγا˱�نوΟوانان��ηان�̯ارنمايند�روΣ̶�و�γΟم̶
ϫا�را�در�تنϬا�اΟاز�ϩانΟا�ϡ̯ارϫا̵�رادارند،��Ϫ̯ن

�ΕراρΧ̶�و�ϗϼΧا�ΕراρΧ�،ϪΛادΣر�ρΧ�νرόم
̯ار̵،�Ϋϟا�انΟا�ϡمϘاϗ�̶Σλ�Ϫόρرار�نميدϫند�

تاΛيرا�Εمنفλ�̶دا،�ϟرزε،�تϊηόη،�مواد�
ϗرنا̭�و�ρΧرما�و�γ�،̳رما�νرόتن�در�مϓرار�̳ر

�Εγا�ωاد̵�ممنوϋيرϏ�ΕΑوρنا�در��رΛتγموارد�ا 
��اند��مϘررηدΑ 2 JArbSchG ϩند���22

��

��

��

 

��

��

Seite 11���

�ϩارΑايد�درΑ�ϩ̯نند�ϡداΧتγ̯ار،�ا�ωروηل�از�Αϗ
ϫا�در�مΣل�ρΧرا�Εمλون̶�و��ΕΣλو�وϗاي�Ϫن

��̯ار�η�ϪΑا̳رد�موز�εدϫد�

��

Marginale����

ΕϳϟΎόϓ ϪΑ ΩϳΎΑ̵Ύϫ 
 έΩ Ϫϋϭϧϣϣ

Ωϭη ϪΟϭΗ ΕϼϳρόΗ  

Inhalt���

ˮ̭ΎϧέρΧ ̵ΎϫέΎ̯��

�ΕυϓاΣنيز�م�Εϼيρόريان�تΟايد�در�Αوانان�Οاز�نو
ϫا�نΑايد�Χواγتη�Ϫود�Αيηتر�از�υرϓي�Εاز�ن�ηوند�

اγاγا˱�نوΟوانان��ηان�̯ارنمايند�روΣ̶�و�γΟم̶
ϫا�را�در�تنϬا�اΟاز�ϩانΟا�ϡ̯ارϫا̵�رادارند،��Ϫ̯ن

�ΕراρΧ̶�و�ϗϼΧا�ΕراρΧ�،ϪΛادΣر�ρΧ�νرόم
̯ار̵،�Ϋϟا�انΟا�ϡمϘاϗ�̶Σλ�Ϫόρرار�نميدϫند�

تاΛيرا�Εمنفλ�̶دا،�ϟرزε،�تϊηόη،�مواد�
ϗرنا̭�و�ρΧرما�و�γ�،̳رما�νرόتن�در�مϓرار�̳ر

�Εγا�ωاد̵�ممنوϋيرϏ�ΕΑوρنا�در��رΛتγموارد�ا 
��اند��مϘررηدΑ 2 JArbSchG ϩند���22

��

��

��

 

��
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Ich lerne den Beruf meiner Wahl

Verbotene Tätigkeiten im Ferienjob
��

^ĞŝƚĞ ϭϮ���

 تρόيΟ�Εϼريان�در�ممنو�ω̯ارϫا̵
 

Εيϟاόϓا�ϫا�Αر�ρΧ�ΙوادΣ�ϩمراϫتند�γϫ�Ϫ̯�̵راΑ�
�ϡ̯�يا�مλونيΣ�Εف�ϡ̯�ϪΑ�υد�Εϗدϟيل��ϪΑنوΟوانان
���نيγتند�تΧηيϗ�ιاΑل�تΟرΑگ̶

��
ϥ ϡΎΟϧ Ϫ̯ ̵ΎϫέΎ̯ ί Ϫϧϭϣϧ Ωϧ̩ ΕϼϳρόΗ έΩ Ύϫ

Εγ ωϭϧϣϣ�  
ϫاΑ�̵رΧ�،εورد�̯نندϩ،�̯ار�Αا�ماηين�

Ϫόρϗ�،ϩدا̯نندΟ�εرΑرز�و�ϓ�،ϩ̯نند�Ϫόρϗ
��پرγαنگ،�

��̯ارΑا�̯رين�و�γانتريفيو̫�
��̯ار�در�تان̮�تيل��
̯ار�در�مΣي�ρداراΧ�̵ورد�ϩ̩و�Ώ̩نار�و��

ϡϫو��ρلوΑ̶ϟا̵�ديزϫن�Ο̩نين�دود�ان��
��ويلدنگ��
��ρوΑرد�و�مرγ�̵اϫاοϓير��±̯ار�در�Αمانند�

Φلγاز̵�و�مγ��
�ϪΑاΟلند�̯ردن�و�Αنگينγ�̵اϫارΑا�̯ردن�Ο��
�Εفونϋلند�Αر�ρΧا�Α̯ار� 
��

مόاينΑρ�Ϫ̶�در�راγتاϗ�̵انون�مΣا�Ευϓ̯ار̵�
نوΟوانان�مانند�ηرو�ω̯ور�αموزΣ�εرϓو̵�

��Εγزام̶�نيϟ̯ار�ا�ωرا̵�اين�نوΑ��
 

مόاينΑρ�Ϫ̶�در�راγتاϗ�̵انون�مΣا�Ευϓ̯ار̵�
نوΟوانان�مانند�ηرو�ω̯ور�αموزΣ�εرϓو̵�

��Εγزام̶�نيϟ̯ار�ا�ωرا̵�اين�نوΑ��
εηپو�ϪيمΑ�ΙوادΣريان�در�Οدر�̯ار��Εϼيρόت�
ργتو�Ε̯رη�ϪيمΑ�ϡداΧتγا�ϩرار�̯نندϗرΑ�ηاΑدمي� 

��

��

��

��
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��

��

Manche Tätigkeiten sind mit Unfallgefahren 
verbunden, die Jugendliche wegen mangeln-
dem Sicherheitsbewusstsein oder mangeln-
der Erfahrung noch nicht erkennen können.

Verbotene Ferienjob-Tätigkeiten sind z. B.:
 die Beschäftigung an Säge-, Hobel-, Spalt-, 

Hack-, Fräs- und Spanschneidemaschinen, 
Pressen

 das Bedienen von Hebezeugen und Zentri-
fugen

 Arbeiten an Tankstellen
 Arbeiten unter Einwirkung von Eichen- und 

Buchenholzstäuben sowie Dieselemissionen
 Schweißarbeiten
 Arbeiten in Kühl- und Nassräumen – wie  

Brauereien und Schlachthöfen
 Heben und Tragen schwerer Lasten
 eine Beschäftigung mit erhöhter Infek-

tionsgefahr

Eine ärztliche Untersuchung im Sinne des Ju-
gendarbeitsschutzgesetzes wie zum Beginn 
einer Berufsausbildung ist für diese Art der 
Beschäftigung nicht erforderlich.

Unfallversicherungsschutz besteht für die 
Dauer des Ferienjobs über den Unfallver-
sicherungsträger des Arbeitgebers.
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Ich lerne den Beruf meiner Wahl

Jugendarbeitsschutz ist die Grundlage
Mit dem Start in das Arbeitsleben beginnt für 
Jugendliche ein neuer Lebensabschnitt. Für 
den Beruf ihrer Wahl benötigen sie sehr gute 
Fachkenntnisse und in vielen Fällen praktische 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, die sie während 
der Berufsausbildung erwerben sollen. Siche-
re und gesunde Ausbildungsbedingungen sind 
dabei ein Qualitätsmerkmal der Berufsausbil-
dung.

Ein wirksamer Jugendarbeitsschutz bewahrt 
junge Menschen unter 18 Jahren vor einer 
Gefährdung ihrer Gesundheit oder einer Stö-
rung ihrer Entwicklung. Das JArbSchG enthält 
dazu entsprechende Schutzvorschriften, die 
der Arbeitgeber im Rahmen der Berufsausbil-
dung einzuhalten hat.

Der Schutz der Jugendlichen hat grundsätz-
lich Vorrang vor wirtschaftlichen Interessen.

Auf den folgenden Seiten werden die wich-
tigsten Regelungen des JArbSchG vorgestellt.

Das Jugendar-
beitsschutzgesetz 
(JArbSchG) 
enthält zahlreiche 
Schutzvorschrif-
ten

Seite 14��

Marginale����

 ΕυϓΎΣϣ ϥϭϧΎϗ
 ϥΎϧϭΟϭϧ ̵έΎ̯

�JArbSchG�  ϝϣΎη
 ωϭϧΗϣ ΕέέϘϣ

 Εγ  

Inhalt����

 ϥϣϡϫϭΧϳϣ Ϫ̯ ϡίϭϣϳϣ έ έΎ̯��

 ̶ϧϭϧΎϗ ̵ΎϧΑϣ ϥΎϧϭΟϭϧ ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϥϭϧΎϗ
Εγ  

�ϩديد�از�زندΟل�λϓ�ωروη�̵̶̳�̯ار�ϩزند�ϪΑورود�
�ΏاΧانت�Ϫ̯را̵�̯ار�Α��Εγوانان�اΟرا̵�نوΑ�̶̳
مينماييد�نياز��ϪΑدانϓ�εنΑ�̶الا�و�در�γΑيار̵�از�

ϫاϋ�̵مل̶�داريد،�Α�Ϫ̯ايد�در�Οريان�موارد�تواناي̶
ηرايγ�ρا�ϡϟو��و�Σرϓو�Ώγ̯�̵نماييد��موزϓ�εن̶

Ϫانηون�̯ار̵�نλم�αي̮�̯ور�Εا̵�̯يفيϫ
 موزϓ�εن̶�و�Σرϓوγϫ�̵تند��

��
γال�را�از��18مΣا�Ευϓ̯ار̵�م΅Λر�نوΟوانان�زير�

 ρΧرا�ΕΣλ�Εو�اΧتϼلا�Εرηد�Σفا�Ευمي̰ند�
JArbSchGتا��γت̶�در�اين�راυفاΣوانين�ϗامل�η

اΑ�Ϫ̯�Εγرا̵�اγتΧدا�ϡ̯نند�ϩ̳ان�̯ورϫ�αا̵�
ϡزاϟو̵�اϓرΣن̶�و�ϓ�εورند��موز 
��

Εويϟ̶�اوϟما�ϊϓمنا�ϪΑوانان�Οاز�نو�ΕυϓاΣدارند��م 
��

�ΕرراϘمترين�مϬرو�م�εپي�ΕاΣفλدر�JArbSchG�
��مόرϓ̶�ميηوند��

��

��
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Das Jugendarbeitsschutzgesetz gilt:
 für die Beschäftigung von Personen, 

die noch nicht 18 Jahre alt sind,
 in der Berufsausbildung,
 als Arbeitnehmer oder Heimarbeiter,
 mit sonstigen Dienstleistungen, die der 

Arbeitsleistung von Arbeitnehmern 
oder Heimarbeitern ähnlich sind,

 in einem der Berufsausbildung ähn-
lichen Ausbildungsverhältnis.

Dieses Gesetz gilt nicht:
 für gelegentliche geringfügige Hilfe-

leistungen
 aus Gefälligkeit,
 aufgrund familienrechtlicher Vor-

schriften,
 in Einrichtungen der Jugendhilfe,
 in Einrichtungen zur Eingliederung  

Behinderter,
 für die Beschäftigung durch die Perso-

nensorgeberechtigten im Familienhaus-
halt.

^ĞŝƚĞ ϭϱ���

 ϝϳΫ Ωέϭϣ ̵έΑ ϥΎϧϭΟϭϧ ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϥϭϧΎϗ
ϡίϟΕγ έϭ���
��γال،��Αϭϴرا̵�اγتΧدا�ϡاϓراد�زير��

��در�̯ورϫ�αا�̵موزϓ�εن̶�و�Σرϓو̵،��
�ϪΑ�̶انگΧنوان�̯ار̳زار�يا�̯ار̳زار�ϋ��
Αا�وυايΧ�ϑا�Ϫ̯�ιمηا�ϪΑ̯ارϫا̵��

��̯ار̳ران�يا�̯ار̳ران�Χانگ̶�ميΑاηند،
��εموز�α̯ور�ϪΑاη̯ار̵�م�ρرايηدر�

��ϓن̶�و�Σرϓو̵�
��

Ωϭηϳϣϧ ϝϳΫ Ωέϭϣ ϝϣΎη ϥϭϧΎϗ ϥϳ�  
�Ϫتϗ̶�وοόΑ̯م̶̰�نا̩يز�و��ΕدماΧ�̵راΑ��

�،ϪانΑلρ̯م̮�داو���
��،̶̳�ϩانوادΧ�ΕرراϘتا̵�مγدر�را��
��در�م΅γγا�Ε̯م�ϪΑ�̮نوΟوانان،��
��در�م΅γγا�Ε̯م�ϪΑ�̮مόلوϟين،��

���ϩانوادΧانون̶�در�ϗ�Εγرپرγ�̵راΑ̯ار���
��

� ���
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Jugendliche 
dürfen täglich 
nicht länger als
8 Stunden und 
wöchentlich nicht 
mehr als 40 Stun- 
den arbeiten

Arbeitszeit und Schichtzeit  

Jugendliche dürfen täglich nicht länger 
als 8 Stunden und wöchentlich nicht 
mehr als 40 Stunden beschäftigt werden. 
Für sie gilt die 5-Tage-Woche.

Ausnahmen sind zulässig:
 in Notfallsituationen; in der Landwirt-

schaft zur Erntezeit dürfen Jugendliche 
über 16 Jahren bis zu 9 Stunden täglich 
und bis zu 85 Stunden in der Doppelwo-
che beschäftigt werden; zum Ausgleich 
ausgefallener Arbeitszeit an Werktagen 
darf die Arbeitszeit auf 8,5 Stunden ver-
längert werden.

Die Schichtzeit ist die Zeit vom Beginn bis 
zum Ende der täglichen Beschäftigung,  
einschließlich der Ruhepausen.
Die Schichtzeit darf 10 Stunden nicht über-
schreiten und in Betrieben des Gaststätten-
gewerbes, in der Landwirtschaft, in der Tier-
haltung sowie auf Bau- und Montagestellen 
höchstens 11 Stunden betragen.

Ruhepausen  

Jugendliche haben Anspruch auf im Voraus
feststehende Ruhepausen. 
Länger als 4,5 Stunden hintereinander dür-
fen Jugendliche nicht ohne Ruhepausen  
tätig sein. Als Ruhepause gilt nur eine Arbeits-
unterbrechung von mindestens 15 Minuten.

^ĞŝƚĞ ϭϲ����

DĂƌŐŝŶĂůĞ����

 ϩίΎΟ ϥΎϧϭΟϭϧ
 εϳΑ Ϫϧίϭέ ΩϧέΩϧ

 ίϴ  εϳΑ ϭ ΕϋΎγ
 ίϰϬ  έΩ ΕϋΎγ

ΩϧϳΎϣϧέΎ̯ ϪΗϔϫ  

/ŶŚĂůƚ���

ί Εϔη ΕΩϣ ϭ έΎ̯ ϥΎϣ ̵έΎ̯��

 ί εϳΑ Ϫϧίϭέ ΩϧέΩϧ ϩίΎΟ ϥΎϧϭΟϭϧϴ  ΕϋΎγ
 ί εϳΑ ϭϰϬ  ̵έΑ �ΩϧϳΎϣϧέΎ̯ ϪΗϔϫ έΩ ΕϋΎγ

ϥϪΗϔϫ Ύϫ ̵Ύϫ5  �Ωϧϭηϳϣ ϪΗϓέ̳ έυϧ έΩ ϩίϭέ�
��

Ωη ϝΎϗ ΎϧΛΗγ ϥϭΗϳϣ ϝϳΫ Ωέϭϣ ̵έΑ�  
��ΕηرداΑرار̵˭�در�زمان�ροا�ρرايηدر�

γال��Σϭϲا�Εϼλزراϋت̶�نوΟوانان�Αالا̵�
γاγϴϱ��Εϋا�Εϋدر�روز�و�تا��ϵميتوانند�تا�

در�ϫفت�Ϫدو̳ان�Ϫ̯ار�̯نند˭�ΑΟ�ΕϬΟران�زمان�
Εγا̵�̯ار̵�ميتوانان�̯ار̵�ازدϫدر�روز�Ϫتϓر

��γا�Εϋاϓزاي�εداد��ϴ͘ϱزمان�̯ار�را�تا�
��

�Εفη�Εتا�پايان�̯ار�مد�ωروηين�Α̯ار̵�زمان�
��Εγا�ΕΣتراγا�Εاϗاو�ΏاγتΣا�اΑ�،Ϫروزان��

�Εفη�Εاز�̯ار̵�نمد�εيΑايد�ΑϭϬ ΕϋΎγد�و��ηاΑ
در�λن�ΕόمϬماندار̵،�زراΕϋ،�نگϬدار̵�از�

ϩو�̯ار̳ا�ΕيواناΣتمان̶�و�مونتا̫�ميتوانند�Χاγ�̵اϫ
��Αاηد���Σϭϭ ΕϋΎγداΛ̯ر�

�

�

��

^ĞŝƚĞ ϭϲ����
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/ŶŚĂůƚ���
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Länger als  
4,5 Stunden 
hinter einander 
dürfen Jugendliche 
nicht ohne Ruhe- 
pausen tätig sein Tägliche Freizeit 

Nachtruhe

Nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit
dürfen Jugendliche erst wieder nach einer
ununterbrochenen Freizeit von mindestens
12 Stunden beschäftigt werden.

Jugendliche dürfen nur in der Zeit von  
6 Uhr bis 20 Uhr arbeiten.
Aufgrund von Sonderregelungen können
Jugendliche über 16 Jahre
 im Gaststätten- und Schaustellergewerbe 

bis 22 Uhr,
 in mehrschichtigen Betrieben bis 23 Uhr,
 in der Landwirtschaft ab 5 Uhr oder bis  

21 Uhr,
 in Bäckereien und Konditoreien ab 5 Uhr

tätig werden.

Jugendliche über 17 Jahre dürfen in Bäckerei-
en ab 4 Uhr arbeiten.

Die Pausen müssen
 bei einer Arbeitszeit von 4,5 bis 6 Stunden 

mindestens 30 Minuten,
 bei einer Arbeitszeit von mehr als 6 Stun-

den mindestens 60 Minuten betragen.

^ĞŝƚĞ ϭϳ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ����

 ϩίΎΟ ϥΎϧϭΟϭϧ
 ί εϳΑ ΩϧέΩϧϰ͘5 
 ϩέγ̰ϳ ΕϋΎγ

 ϥΎϣί ϥϭΩΑ
 �ΩϧϳΎϣϧέΎ̯ ΕΣέΗγ  

/ŶŚĂůƚ����

 ΩϳΎΑ ΕΣέΗγ ΕΎϗϭ  
�γϯϬاΣ�Εϋداϗل��ϲتا��Αϰ͘ϱرا̵�مد�Ε̯ار�Αين��

�،ϪϘيϗد 
�γϲϬاΣ�Εϋداϗل��Αϲرا̵�مد�Ε̯ار�Αي�εاز��

 دϗيΑ�ϪϘاηند��
��

 Ϫϧίϭέ ΕϏέϓ ϥΎϣί  

نوΟوانان�پ�αاز�انΟا�ϡ̯ار�روزان�ϪتنϬا�پ�αاز�
مΟددا˱�اΟاز�ΕϏέϓ��ϩزمان�Σ�ΕηΫ̳ϭϮ ΕϋΎγداϗل�
 ̯اردارند��
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 ϪϧΎΑη εϣέ��

 ΕΎϋΎγ ϥϳΑ ΎϬϧΗ ϥΎϧϭΟϭϧϲ  ΎΗϮϬ  ϩίΎΟ
 �ΩϧέΩέΎ̯  

�Α�ι ̵ϻΎΑ ϥΎϧϭΟϭϧϭϲ ϝΎγر�اγاϗ�αوانين�Χا
��ميتوانند

��Εϋاγ̶�تا�ϫگاηماندار̵�و�نمايϬم�Εόنλدر�
ϮϮ�،��

�Ε̯رηدر��Εϋاγتا��Εفηا̵�̩ند�ϫϮϯ،��
��Εϋاγاز��Εϋزرا�Εόنλدر�ϱ��Εϋاγ�̶ϟيا�ا

Ϯϭ�،��
��ϫϱا�از�γا�Εϋپزϫ̵ا�و�ηيرين̶در�ΑΧاز̵�

 ̯ارنمايند��
��

ϫا�اΟاز�ϩدارند�در�ΑΧازϭϳ ϝΎγ�̵نوΟوانان�Αالا̵�
�Εϋاγاز�ϰ�λ̯ارنمايند��Α��
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Beginnt für den Auszubildenden der Berufs-
schulunterricht vor 9 Uhr, darf am Vortag 
nur bis 20 Uhr gearbeitet werden.
Weitere Ausnahmen sind auf Antrag bei der
Arbeitsschutzbehörde möglich.

An Samstagen, 
Sonn- und 
Feiertagen dürfen 
Jugendliche 
grundsätzlich 
nicht arbeiten

Ruhe an Samstagen, Sonn- und Feiertagen

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen dürfen 
Jugendliche grundsätzlich nicht arbeiten.
Für bestimmte Branchen und Einrichtungen 
gibt es jedoch Sonderbestimmungen.
So ist eine Tätigkeit zulässig, z. B.
 in Krankenhäusern sowie in Alten-, Pflege- 

und Kinderheimen,
 in der Landwirtschaft und Tierhaltung mit 

Arbeiten, die auch an Sonn- und Feierta-
gen naturnotwendig vorgenommen wer-
den müssen,

 bei Musikaufführungen, Theatervorstel-
lungen und anderen Aufführungen sowie 
bei Direktsendungen im Rundfunk und 
Fernsehen,

 im Gaststättengewerbe,
 beim Sport,
 im ärztlichen Notdienst,
 samstags auch in offenen Verkaufsstellen, 

in Bäckereien und Konditoreien, im Fri-
seurhandwerk, im Marktverkehr, in Repa-
raturwerkstätten für Kraftfahrzeuge und 
bei außerbetrieblichen Ausbildungsmaß-
nahmen.

��

^ĞŝƚĞ ϭϴ���

�ϑنوλ�̵وϓرΣن̶�و�ϓ�αا̳رد�̯ورη�̵راΑا̳ر�
�Εϋاγاز��εپيϵ��Ώϟاρوند،�̯ار�رو̵�مη�ωروη
�Εϋاγا�تا�ϬتنϮϬود���Αد�ϫواΧاز�Οم��

�ϩاز�ادار�ΕγواΧا�درΑناي̶�ديگر�Λتγدور�موارد�اλ
��Εγوانان�مم̰ن�اΟ̯ار̵�نو�ΕυϓاΣم��

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ˱ΎγΎγ ϥΎϧϭΟϭϧ
 έΩ έΎ̯ ϩίΎΟ

 ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ
̮ϳ ϭ ϪΑϧη

 έ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ
ΩϧέΩϧ  

/ŶŚĂůƚ���

̮ϳ ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ έΩ εϣέ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ ϭ ϪΑϧη��

 ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ έΩ έΎ̯ ϩίΎΟ ˱ΎγΎγ ϥΎϧϭΟϭϧ
̮ϳ�ΩϧέΩϧ έ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ ϭ ϪΑϧη  
ϫا�و�ت΄γيγاϗ�Εوانين�وΟود�اين�ΑراΑ�̵رΑεΧΑ�̶Χا

��Χا�ιوΟود�دارند��
��ر�مϼΛ˱�ام̰ان�̯ار�د

�ϪانΧفاηϩامتگاϗا�و�اϫين�و�ϟلوόمندان،�مϟاγ�̵اϫ
ϩگاηا،�پرورϫ��

��ΕيواناΣدار̵�از�Ϭو�نگ�Εϋزرا�εΧΑدر�
ηن�ϪΑو�Αا̯ارϫاΑ�Ϫ̯�̵ايد�در�روزϫا̵�ي̮

��تρόي�ΕϼانΟاη�ϡوند،
��ωتياتر�و�ديگر�انوا�،̶Ϙيγا̵�موϫراΟرا̵�اΑ

ϪرنامΑو�در�مورد��Εاηنماي�ϩا̵�زندϫ
��λداوγيما،�

��،�در�λن�ΕόمϬماندار̵�
��،εرا̵�ورزΑ��
�،̶Αρل�Οاϋ�ΕدماΧدر���
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ηن�ϪΑو�Αا̯ارϫاΑ�Ϫ̯�̵ايد�در�روزϫا̵�ي̮

��تρόي�ΕϼانΟاη�ϡوند،
��ωتياتر�و�ديگر�انوا�،̶Ϙيγا̵�موϫراΟرا̵�اΑ

ϪرنامΑو�در�مورد��Εاηنماي�ϩا̵�زندϫ
��λداوγيما،�

��،�در�λن�ΕόمϬماندار̵�
��،εرا̵�ورزΑ��
�،̶Αρل�Οاϋ�ΕدماΧدر���

��

^ĞŝƚĞ ϭϴ���

�ϑنوλ�̵وϓرΣن̶�و�ϓ�αا̳رد�̯ورη�̵راΑا̳ر�
�Εϋاγاز��εپيϵ��Ώϟاρوند،�̯ار�رو̵�مη�ωروη
�Εϋاγا�تا�ϬتنϮϬود���Αد�ϫواΧاز�Οم��

�ϩاز�ادار�ΕγواΧا�درΑناي̶�ديگر�Λتγدور�موارد�اλ
��Εγوانان�مم̰ن�اΟ̯ار̵�نو�ΕυϓاΣم��

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ˱ΎγΎγ ϥΎϧϭΟϭϧ
 έΩ έΎ̯ ϩίΎΟ

 ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ
̮ϳ ϭ ϪΑϧη

 έ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ
ΩϧέΩϧ  

/ŶŚĂůƚ���

̮ϳ ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ έΩ εϣέ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ ϭ ϪΑϧη��

 ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ έΩ έΎ̯ ϩίΎΟ ˱ΎγΎγ ϥΎϧϭΟϭϧ
̮ϳ�ΩϧέΩϧ έ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ ϭ ϪΑϧη  
ϫا�و�ت΄γيγاϗ�Εوانين�وΟود�اين�ΑراΑ�̵رΑεΧΑ�̶Χا

��Χا�ιوΟود�دارند��
��ر�مϼΛ˱�ام̰ان�̯ار�د

�ϪانΧفاηϩامتگاϗا�و�اϫين�و�ϟلوόمندان،�مϟاγ�̵اϫ
ϩگاηا،�پرورϫ��

��ΕيواناΣدار̵�از�Ϭو�نگ�Εϋزرا�εΧΑدر�
ηن�ϪΑو�Αا̯ارϫاΑ�Ϫ̯�̵ايد�در�روزϫا̵�ي̮

��تρόي�ΕϼانΟاη�ϡوند،
��ωتياتر�و�ديگر�انوا�،̶Ϙيγا̵�موϫراΟرا̵�اΑ

ϪرنامΑو�در�مورد��Εاηنماي�ϩا̵�زندϫ
��λداوγيما،�

��،�در�λن�ΕόمϬماندار̵�
��،εرا̵�ورزΑ��
�،̶Αρل�Οاϋ�ΕدماΧدر���

��

^ĞŝƚĞ ϭϴ���

�ϑنوλ�̵وϓرΣن̶�و�ϓ�αا̳رد�̯ورη�̵راΑا̳ر�
�Εϋاγاز��εپيϵ��Ώϟاρوند،�̯ار�رو̵�مη�ωروη
�Εϋاγا�تا�ϬتنϮϬود���Αد�ϫواΧاز�Οم��

�ϩاز�ادار�ΕγواΧا�درΑناي̶�ديگر�Λتγدور�موارد�اλ
��Εγوانان�مم̰ن�اΟ̯ار̵�نو�ΕυϓاΣم��

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ˱ΎγΎγ ϥΎϧϭΟϭϧ
 έΩ έΎ̯ ϩίΎΟ

 ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ
̮ϳ ϭ ϪΑϧη

 έ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ
ΩϧέΩϧ  

/ŶŚĂůƚ���

̮ϳ ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ έΩ εϣέ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ ϭ ϪΑϧη��

 ˬϪΑϧη ̵Ύϫίϭέ έΩ έΎ̯ ϩίΎΟ ˱ΎγΎγ ϥΎϧϭΟϭϧ
̮ϳ�ΩϧέΩϧ έ ϝϳρόΗ ̵Ύϫίϭέ ϭ ϪΑϧη  
ϫا�و�ت΄γيγاϗ�Εوانين�وΟود�اين�ΑراΑ�̵رΑεΧΑ�̶Χا

��Χا�ιوΟود�دارند��
��ر�مϼΛ˱�ام̰ان�̯ار�د

�ϪانΧفاηϩامتگاϗا�و�اϫين�و�ϟلوόمندان،�مϟاγ�̵اϫ
ϩگاηا،�پرورϫ��

��ΕيواناΣدار̵�از�Ϭو�نگ�Εϋزرا�εΧΑدر�
ηن�ϪΑو�Αا̯ارϫاΑ�Ϫ̯�̵ايد�در�روزϫا̵�ي̮

��تρόي�ΕϼانΟاη�ϡوند،
��ωتياتر�و�ديگر�انوا�،̶Ϙيγا̵�موϫراΟرا̵�اΑ

ϪرنامΑو�در�مورد��Εاηنماي�ϩا̵�زندϫ
��λداوγيما،�

��،�در�λن�ΕόمϬماندار̵�
��،εرا̵�ورزΑ��
�،̶Αρل�Οاϋ�ΕدماΧدر���
�ϪΑنηϩگاηروϓا̵�در�ϫتند،�در�γϫاز�Α�Ϫ̯�̵اϫ

ϫا˭�در�ϫا،�در�رايηگاϩپزϫ̵ا�و�ηيرينΑΧ̶از̵
ϫا̵�ترمي�ϡوγاي�ρو�Αازارϫا،�در�ورη̯ا̟

αرا̵�̯ورΑ�،̟اη̯از�ور�ΝارΧ�̶ηموز�̵اϫ
 وΟود�دارد��
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Generell dürfen Jugendliche nicht am 24. 
und 31. Dezember nach 14 Uhr, am 25. De-
zember, am 1. Januar, am ersten Osterfeier-
tag und am 1. Mai beschäftigt werden.

Bei einer Tätigkeit an Samstagen sollen min-
destens zwei Samstage im Monat frei blei-
ben.

Bei einer Beschäftigung an Sonntagen soll 
jeder zweite Sonntag und müssen mindes-
tens zwei Sonntage im Monat frei bleiben.

Wenn ein Jugendlicher an einem Samstag, 
einem Sonntag oder einem Feiertag, der auf
einen Werktag fällt, tätig wird, muss er als 
Ausgleich jeweils an einem berufsschulfreien
Arbeitstag in derselben Woche freigestellt 
werden.

^ĞŝƚĞ ϭϵ���

 دγمΑر��ϯϬاϋϮϰ��̶ϟموما˱�نوΟوانان�اΟاز�ϩ̯ار�از�
�Εϋاγاز��αپϭϰاز��،Ϯϱ��،رΑمγدϭنور̵،�در��Ο

 م̶�را�ندارند���ϭاوϟين�Οمϋ�Ϫόيد�پا̭�و�
��

در�λور�Ε̯ار�در�روزϫاη�̵نΑ�ϪΑايد�Σداϗل�دو�
 روز�ηن�ϪΑدر�ماϓ�ϩارΑ�ύاηند��

��
ηنΑ�ϪΑايد�ϫر�در�λور�Ε̯ار�در�روزϫا̵�ي̮

ηن�ϪΑدر�ما�ϩو�روز�يη̮ن�ϪΑدرميان�و�Σداϗل�دي̮
 ϓارΑ�ύاηند��

��
ηن�ϪΑيا�روز�ا̳ر�̯دا�ϡنوΟوان�روز�ηنϪΑ،�ي̮

تρόيل�Ϫ̯�̶رو̵�روزϫا̵�̯ار̵�اϓتادϩ،�̯ار�نمايد،�
اين�تρόيلΑ�̶ايد�Αرا̵�او�Αا�تρόيل�نمودن�ي̶̰�از�
�Ϫفتϫمان�ϫن̶�در�ϓ�εموزد�ϗاϓ�̵ا̵�̯ارϫروز

��ΑΟران�ηود��
��

� ���
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Jeder Jugendliche 
hat Anspruch auf 
einen jährlichen, 
bezahlten 
Erholungsurlaub

Urlaub

Jeder Jugendliche hat Anspruch auf einen 
jährlichen, bezahlten Erholungsurlaub.

Je nach Alter des Jugendlichen beträgt der
Urlaub mindestens:
 30 Werktage, wenn der Jugendliche zu 

Beginn des Kalenderjahres noch nicht  
16 Jahre alt ist,

 27 Werktage, wenn der Jugendliche zu 
Beginn des Kalenderjahres noch nicht  
17 Jahre alt ist,

 25 Werktage, wenn der Jugendliche zu 
Beginn des Kalenderjahres noch nicht  
18 Jahre alt ist.

Der Urlaub soll Berufsschülern in der Zeit der
Berufsschulferien gegeben werden. Besucht
der Jugendliche während seines Urlaubs die
Berufsschule, muss ihm je Berufsschultag 
ein weiterer Urlaubstag gewährt werden.

^ĞŝƚĞ ϮϬ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϥΎϧϭΟϭϧ ϡΎϣΗ ϕΣ
 ΎΑ ̶ΗλΧέ ΕϓΎϳέΩ

 ϪϧϻΎγ ϕϭϘΣ
ΩϧέΩέ  

/ŶŚĂůƚ���

̶ΗλΧέ��

 ϕϭϘΣ ΎΑ ̶ΗλΧέ ΕϓΎϳέΩ ϕΣ ϥΎϧϭΟϭϧ ϡΎϣΗ
�ΩϧέΩέ ϪϧϻΎγ�

  
�نυر�γ�ϪΑن�نوΟوان�رλΧتΑ�̶ايد�Σداϗل��

�ϯϬ ˬ̵έΎ̯ ίϭέال��γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
��γال�داηتΑ�Ϫاηد،��ϭϲ̯ار̵�̯متر�از�

�Ϯϳ ˬ̵έΎ̯ ίϭέال��γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
��γال�داηتΑ�Ϫاηد،�ϭϳ̯ار̵�̯متر�از�

�Ϯ5 ˬ̵έΎ̯ ίϭέ ال�γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
 γال�داηتΑ�Ϫاηد���ϭϴ̯ار̵�̯متر�از�

��
λΧتη�̶ا̳ردان�م̰اتϓ�Ώن̶�و�ΣرϓوΑ�̵ايد�در�ر

زمان�تρόي�Εϼم̰تΑ�Ώاηد��ا̳ر�̯دا�ϡنوΟوان�در�
Οريان�رλΧت�ϪΑ�̶م̰تϓ�Ώن̶�و�ΣرϓوΑ�̵رود،�

ل�ϫرروز�م̰تΑ�Ώرا̵�او�ي̮�روز�Αايد�در�Αد
��رλΧت̶�اοا�Ϫϓدر�نυر�̳رϓتη�Ϫود��

 

 

 

 

 

��

^ĞŝƚĞ ϮϬ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϥΎϧϭΟϭϧ ϡΎϣΗ ϕΣ
 ΎΑ ̶ΗλΧέ ΕϓΎϳέΩ

 ϪϧϻΎγ ϕϭϘΣ
ΩϧέΩέ  

/ŶŚĂůƚ���

̶ΗλΧέ��

 ϕϭϘΣ ΎΑ ̶ΗλΧέ ΕϓΎϳέΩ ϕΣ ϥΎϧϭΟϭϧ ϡΎϣΗ
�ΩϧέΩέ ϪϧϻΎγ�

  
�نυر�γ�ϪΑن�نوΟوان�رλΧتΑ�̶ايد�Σداϗل��

�ϯϬ ˬ̵έΎ̯ ίϭέال��γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
��γال�داηتΑ�Ϫاηد،��ϭϲ̯ار̵�̯متر�از�

�Ϯϳ ˬ̵έΎ̯ ίϭέال��γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
��γال�داηتΑ�Ϫاηد،�ϭϳ̯ار̵�̯متر�از�

�Ϯ5 ˬ̵έΎ̯ ίϭέ ال�γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
 γال�داηتΑ�Ϫاηد���ϭϴ̯ار̵�̯متر�از�

��
λΧتη�̶ا̳ردان�م̰اتϓ�Ώن̶�و�ΣرϓوΑ�̵ايد�در�ر

زمان�تρόي�Εϼم̰تΑ�Ώاηد��ا̳ر�̯دا�ϡنوΟوان�در�
Οريان�رλΧت�ϪΑ�̶م̰تϓ�Ώن̶�و�ΣرϓوΑ�̵رود،�

ل�ϫرروز�م̰تΑ�Ώرا̵�او�ي̮�روز�Αايد�در�Αد
��رλΧت̶�اοا�Ϫϓدر�نυر�̳رϓتη�Ϫود��

 

 

 

 

 

��

^ĞŝƚĞ ϮϬ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϥΎϧϭΟϭϧ ϡΎϣΗ ϕΣ
 ΎΑ ̶ΗλΧέ ΕϓΎϳέΩ

 ϪϧϻΎγ ϕϭϘΣ
ΩϧέΩέ  

/ŶŚĂůƚ���

̶ΗλΧέ��

 ϕϭϘΣ ΎΑ ̶ΗλΧέ ΕϓΎϳέΩ ϕΣ ϥΎϧϭΟϭϧ ϡΎϣΗ
�ΩϧέΩέ ϪϧϻΎγ�

  
�نυر�γ�ϪΑن�نوΟوان�رλΧتΑ�̶ايد�Σداϗل��

�ϯϬ ˬ̵έΎ̯ ίϭέال��γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
��γال�داηتΑ�Ϫاηد،��ϭϲ̯ار̵�̯متر�از�

�Ϯϳ ˬ̵έΎ̯ ίϭέال��γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
��γال�داηتΑ�Ϫاηد،�ϭϳ̯ار̵�̯متر�از�

�Ϯ5 ˬ̵έΎ̯ ίϭέ ال�γاز�Ϗوان�در�Οا̳ر�نو
 γال�داηتΑ�Ϫاηد���ϭϴ̯ار̵�̯متر�از�

��
λΧتη�̶ا̳ردان�م̰اتϓ�Ώن̶�و�ΣرϓوΑ�̵ايد�در�ر

زمان�تρόي�Εϼم̰تΑ�Ώاηد��ا̳ر�̯دا�ϡنوΟوان�در�
Οريان�رλΧت�ϪΑ�̶م̰تϓ�Ώن̶�و�ΣرϓوΑ�̵رود،�

ل�ϫرروز�م̰تΑ�Ώرا̵�او�ي̮�روز�Αايد�در�Αد
��رλΧت̶�اοا�Ϫϓدر�نυر�̳رϓتη�Ϫود��

 

 

 

 

 

��
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Berufsschulunterricht und Prüfungen

Die Jugendlichen sind freizustellen:
 für die Teilnahme am Berufsschulunter-

richt,
 für die Teilnahme an Prüfungen und  

außerbetrieblichen Ausbildungsmaßnah-
men, die aufgrund öffentlicher oder ver-
traglicher Bestimmungen außerhalb der 
Ausbildungsstätte durchgeführt werden,

 an dem Arbeitstag, der der schriftlichen 
Abschlussprüfung unmittelbar vorangeht.

Sie dürfen nicht beschäftigt werden:
 vor einem vor 9 Uhr beginnenden Unter-

richt (gilt auch für über 18-Jährige),
 einmal in der Woche an einem Berufs-

schultag mit mehr als 5 Unterrichtsstun-
den von mindestens je 45 Minuten,

 in Berufsschulwochen mit einem plan-
mäßigen Blockunterricht von mindestens 
25 Stunden an mindestens 5 Tagen; 

 zusätzliche betriebliche Ausbildungsveran-
staltungen bis zu 2 Stunden wöchentlich 
sind zulässig.

Auch die Tage in der Berufsschule gelten als 
bezahlte Arbeitstage.

Auch die Tage in 
der Berufsschule 
gelten als bezahlte 
Arbeitstage

^ĞŝƚĞ Ϯϭ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ����

 ϪΑ ϪόΟέϣ ̵Ύϫίϭέ
 ϭ ̶ϧϓ ΏΗ̰ϣ

 ίϭέ ίϳϧ ̵ϭϓέΣ
 ϕϭϘΣ ΎΑ ̵έΎ̯

Ωϧϭηϳϣ ΏϭγΣϣ  

/ŶŚĂůƚ���

 ̵ϭϓέΣ ϭ ̶ϧϓ ΏΗ̰ϣ ΕΎϧΎΣΗϣ ϭ ϑϭϧλ��

ΩϧηΎΑ Ωί ϝϳΫ Ωέϭϣ ̵έΑ ΩϳΎΑ ϥΎϧϭΟϭϧ�  
��Αراη�̵ر�Ε̯در�λنوϓ�ϑن̶�و�Σرϓو̵،��
��̶ηموزير�Αو�تدا�ΕاناΣدر�امت�Ε̯رη�̵راΑ

�ΕرراϘتا̵�مγدر�را�Ϫ̯�،ϩاز�̯ار̳ا�ΝارΧ
ϩيرون�̯ار̳اΑ�̵راردادϗموم̶�يا�ϋ�ϡاΟا�انϫ

ϡ�،وندη��
در�روز�̯ار�Ϫ̯�̵امتΣان�نϬايΑ�̶رΫ̳ار��

 ميηود�
���
ϥΩϧϭη έΎ̯ ϝϭϐηϣ ΩϳΎΑϧ ϝϳΫ ρϳέη έΩ Ύϫ�  

�Αϗ�Ϫ̯�ϑنوλاز��εپي�Εϋاγل�از�ϵ��ωروη
γال�نيز�λادϭϴ��ϕميηوند��Αرا̵�اϓراد�Αالا̵�

�،�Εγا��
ي̮�روز�در�ϫفت�Ϫدر�ي̮�روز�م̰تϓ�ΏنΑ�̶ا��

γاλ�Εϋنϫ�ϑر�يΑ�̮را̵�مدΑϱ��Εي�εاز�
��دϗيΣϰϱ��،ϪϘداϗل�

�Ϫفتϫل�در�ϗداΣا�Α�̶نϓ�Ώا̵�م̰تϫϮϱ��Εϋاγ
��روز˭��λϱنو�ϑموزη̶�در�υرΣ�ϑداϗل�

�αتا�ديگر�̯ور�ϩ̶�̯ار̳اηموز�̵اϫϮ��Εϋاγ
 در�ϫفت�ϪمΟاز�ميΑاηند��

��
وزϫاοΣ�̵ور�در�م̰تϓ�Ώن̶�و�Σرϓو̵،�روز�ر

��̯ارΑ�̵ا�ϘΣو�ϕمγΣو�Ώميηوند��
��

^ĞŝƚĞ Ϯϭ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ����

 ϪΑ ϪόΟέϣ ̵Ύϫίϭέ
 ϭ ̶ϧϓ ΏΗ̰ϣ

 ίϭέ ίϳϧ ̵ϭϓέΣ
 ϕϭϘΣ ΎΑ ̵έΎ̯

Ωϧϭηϳϣ ΏϭγΣϣ  

/ŶŚĂůƚ���

 ̵ϭϓέΣ ϭ ̶ϧϓ ΏΗ̰ϣ ΕΎϧΎΣΗϣ ϭ ϑϭϧλ��

ΩϧηΎΑ Ωί ϝϳΫ Ωέϭϣ ̵έΑ ΩϳΎΑ ϥΎϧϭΟϭϧ�  
��Αراη�̵ر�Ε̯در�λنوϓ�ϑن̶�و�Σرϓو̵،��
��̶ηموزير�Αو�تدا�ΕاناΣدر�امت�Ε̯رη�̵راΑ

�ΕرراϘتا̵�مγدر�را�Ϫ̯�،ϩاز�̯ار̳ا�ΝارΧ
ϩيرون�̯ار̳اΑ�̵راردادϗموم̶�يا�ϋ�ϡاΟا�انϫ

ϡ�،وندη��
در�روز�̯ار�Ϫ̯�̵امتΣان�نϬايΑ�̶رΫ̳ار��

 ميηود�
���
ϥΩϧϭη έΎ̯ ϝϭϐηϣ ΩϳΎΑϧ ϝϳΫ ρϳέη έΩ Ύϫ�  

�Αϗ�Ϫ̯�ϑنوλاز��εپي�Εϋاγل�از�ϵ��ωروη
γال�نيز�λادϭϴ��ϕميηوند��Αرا̵�اϓراد�Αالا̵�

�،�Εγا��
ي̮�روز�در�ϫفت�Ϫدر�ي̮�روز�م̰تϓ�ΏنΑ�̶ا��

γاλ�Εϋنϫ�ϑر�يΑ�̮را̵�مدΑϱ��Εي�εاز�
��دϗيΣϰϱ��،ϪϘداϗل�

�Ϫفتϫل�در�ϗداΣا�Α�̶نϓ�Ώا̵�م̰تϫϮϱ��Εϋاγ
��روز˭��λϱنو�ϑموزη̶�در�υرΣ�ϑداϗل�

�αتا�ديگر�̯ور�ϩ̶�̯ار̳اηموز�̵اϫϮ��Εϋاγ
 در�ϫفت�ϪمΟاز�ميΑاηند��

��
وزϫاοΣ�̵ور�در�م̰تϓ�Ώن̶�و�Σرϓو̵،�روز�ر

��̯ارΑ�̵ا�ϘΣو�ϕمγΣو�Ώميηوند��
��

^ĞŝƚĞ Ϯϭ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ����

 ϪΑ ϪόΟέϣ ̵Ύϫίϭέ
 ϭ ̶ϧϓ ΏΗ̰ϣ

 ίϭέ ίϳϧ ̵ϭϓέΣ
 ϕϭϘΣ ΎΑ ̵έΎ̯

Ωϧϭηϳϣ ΏϭγΣϣ  

/ŶŚĂůƚ���
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Jugendliche dürfen nicht mit gefährlichen 
Arbeiten beschäftigt werden. Das sind:
 Arbeiten, die ihre physische und psychi-

sche Leistungsfähigkeit übersteigen,
 Arbeiten, bei denen sie sittlichen Gefahren 

ausgesetzt sind,
 Arbeiten, die mit besonderen Unfallgefah-

ren verbunden sind, die durch mangelndes 
Sicherheitsbewusstsein oder durch man-
gelnde Erfahrung nicht erkennbar oder 
nicht abwendbar sind,

 Arbeiten, bei denen ihre Gesundheit durch 
Hitze, Kälte, starke Nässe, Lärm, Erschüt-
terungen oder Strahlen gefährdet wird,

 Arbeiten, bei denen sie schädlichen Ein-
wirkungen von Gefahrstoffen im Sinne 
des Chemikaliengesetzes ausgesetzt sind,

 Arbeiten, bei denen sie schädlichen Ein-
wirkungen von biologischen Arbeitsstof-
fen ausgesetzt sind.

Abweichend davon können Jugendliche mit 
den vier zuletzt genannten Arbeiten beschäf-
tigt werden, wenn dies zur Erreichung ihres 
Ausbildungszieles erforderlich ist sowie ihr 
Schutz durch die Aufsicht eines Fachkun-
digen gewährleistet ist und bei gefährli-
chen Stoffen die Luftgrenzwerte unter-
schritten werden.

Beschäftigungsverbote und -beschränkungen bei gefährlichen 
Arbeiten 

Jugendliche 
dürfen nicht mit 
gefährlichen
Ar beiten be- 
schäftigt werden

^ĞŝƚĞ ϮϮ���

��

DĂƌŐŝŶĂůĞ����

 ϪΑ ΩϳΎΑϧ ϥΎϧϭΟϭϧ
 ̭ΎϧέρΧ ̵ΎϫέΎ̯

Ωϧϭη ϪΗηΎϣ̳  

/ŶŚĂůƚ����

ΕϳϋϭϧϣϣΕϳΩϭΩΣϣ ϭ Ύϫ ̭ΎϧέρΧ ̵ΎϫέΎ̯ ̵Ύϫ��

 ϪΗηΎϣ̳ ̭ΎϧέρΧ ̵ΎϫέΎ̯ ϪΑ ΩϳΎΑϧ ϥΎϧϭΟϭϧ
�Ωϧϭη Ωϧϭηϳϣ ϝϳΫ Ωέϭϣ ϝϣΎη ΎϫέΎ̯ ϥϳ�   
ϫاγΟ�̵م̶�و�̯ارϫاϓ�Ϫ̯�̵راتر�از�تواناي̶�

��روϓ�̶Σرد�Αاηند،�
ϫا�درρΧرا�ΕاϗϼΧ̶�̯ارϫاϓ�Ϫ̯�̵رد�در�ن�

��ϗرار�̳يرد،�
̯ارϫاρΧ�Ϫ̯�̵ر�Σواد�Ιرا�ϫ�ϪΑمرا�ϩدارند،��

Α�Ϫ̯ا�ا�ωϼρپايين�از�تداΑير�مλوني�Εو�يا�
��نيγتند،�̳ير̵تΧηي�ιو�پيΑεاتΟر�ϪΑپايين�ϗاΑل

ϫا��ϪΑدϟيل�̳رما،�̯ارϫا�ΕΣλ�Ϫ̯�̵در�ن�
γرما،�رρوΑ�ΕΑالا،�γروλدا،�ϟرز�εيا�

��تρΧ�ϪΑ�ϊηόηر�ميϓتد،
ϫا�ρΧر�ϗرار̳ير̵�در�̯ارϫا�Ϫ̯�̵در�ن�

مόر�νمواد�ρΧرنا̭�در�راγتاϗ�̵انون�مواد�
��̯يمياو̵�وΟود�دارد،�

ϫا�ρΧر�ϗرار̳ير̵�در�̯ارϫا�Ϫ̯�̵در�ن�
 دارد�مόر�νمواد�Αيوϟو̫ي̮�مοر�وΟود�

���
ΕέϭλέΩΕγΩ ̵έΑ Ϫ̯ ̶ΑΎϳ �وΟوانان�ميتوانند،ن

ϥ ί ΕυϓΎΣϣ ˬΩηΎΑ ϡίϻ ̶ηίϭϣ ϑΩϫ ϪΑ ΎΑ Ύϫ
ϥϳϣοΗ ιλΧΗϣ Ωέϓ ΕέΎυϧ Ωϭϣ ϭ ΩηΎΑ ϩΩη

ˬΩηΎΑ έΗϣ̯ ϩίΎΟ ί ϭϫ έΩ ΩϭΟϭϣ ̭ΎϧέρΧدر��
��Ϭ̩ار�مورد�Χر�̯ارنمايند�
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ˬΩηΎΑ έΗϣ̯ ϩίΎΟ ί ϭϫ έΩ ΩϭΟϭϣ ̭ΎϧέρΧدر��
��Ϭ̩ار�مورد�Χر�̯ارنمايند�
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Akkordarbeit ist 
für Jugendliche 
nicht erlaubt

Akkordarbeit 

Jugendliche dürfen nicht beschäftigt 
werden:
 mit Akkordarbeit und sonstigen Arbeiten, 

bei denen durch ein gesteigertes Arbeitstem-
po ein höheres Entgelt erzielt werden kann,

 in einer Arbeitsgruppe mit erwachsenen 
Arbeitnehmern unter Bedingungen wie 
zuerst beschrieben,

 mit Arbeiten, bei denen ihr Arbeitstempo 
nicht nur gelegentlich vorgeschrieben 
oder auf andere Weise erzwungen wird.

Ausnahme:
Eine Tätigkeit in einer Arbeitsgruppe mit  
erwachsenen Arbeitnehmern, die im Akkord 
arbeiten, ist zulässig
 soweit dies zur Erreichung des Ausbil-

dungsziels erforderlich ist oder
 wenn die Jugendlichen eine Berufsausbil-

dung für diese Beschäftigung beendet 
haben

 und jeweils ihr Schutz durch die Aufsicht 
eines Fachkollegen/einer Fachkollegin  
gewährleistet ist.

��

^ĞŝƚĞ Ϯϯ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ����

ϪόρΎϘϣ ̵έΑ ̵έΎ̯
ϣ ϥΎϧϭΟϭϧ ίΎΟ

Εγϳϧ  

/ŶŚĂůƚ����

ϪόρΎϘϣ ̵έΎ̯��

Ωϧϭη ϪΗηΎϣ̳ ϝϳΫ Ωέϭϣ ϪΑ ΩϳΎΑϧ ϥΎϧϭΟϭϧ�  
�ϪόρΎϘϣ̵έΎ̯̯ار���Εϋرγ�Ϫ̯�̵اϫو�ديگر�̯ار

��Αالا�Εγو�ميتوان�ϘΣوΑ�ϕيηتر�دريا�Εϓنمود،�
γالان�̯ار�در�̳رو�ϩ̯ار�Ϫ̯�̵از�Αزر̱�

��ηدΑ�ϩا�ηراي�ρمηاϓ�ϪΑوϕ،�تη̰يل
ϫا�مرتΑا˱�از�Αϗل�̯ارϫاγ�Ϫ̯�̵ر�Εϋن�

 λور�Εديگر�تΣميل�ميηود��ηد�ϩيا�ϪΑتόيين
��
ΎϧΛΗγ�  

�γالان��Ϫ̯مϘاϪόρ̯ار�در�ي̮�̳رو�ϩاز�Αزر̱
�،Εγاز�اΟ̯ار̵�م��

��تا�زمان�Α�Ϫ̯را̵�اϫدا�ϑموزη̶�لازΑ�ϡاηد�يا��
�Ϫ̯نوΟوانان�̯ور�αموزη̶�اين�̯ار�را�وϗت̶�

��γپر̵�̯ردΑ�ϩاηند
ηان�Αا�نυارϫ�Εم̰اران�مλونيϫΕا�و�در�ن�

 ηد�ϩا�Εγمت�ιλΧتοمين
 

 

 

 

���

��
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���
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Arbeiten unter Tage

Aufsicht

Jugendliche dürfen nicht unter Tage arbei-
ten. Nur unter den bei Akkordarbeit genann-
ten Ausnahmebedingungen dürfen Jugend-
liche über 16 Jahre unter Tage arbeiten.

Die Aufsicht über die Ausführung des  
Jugendarbeitsschutzgesetzes und der ein-
schlägigen Rechtsvorschriften haben im 
Freistaat Sachsen die Staatliche Arbeits-
schutzbehörde, in Bergbaubetrieben das 
Sächsische Oberbergamt.

Verbot der Beschäftigung durch bestimmte Personen

Personen, die wegen bestimmter Straftaten 
rechtskräftig verurteilt worden sind, dürfen 
Jugendliche nicht beschäftigen.
Dies gilt auch für Personen, die wegen einer
Ordnungswidrigkeit nach dem Jugend ar-
beitsschutzgesetz mindestens dreimal mit 
einer Geldbuße belegt worden sind.

Die Aufsicht über 
das Jugendar-
beitsschutzgesetz 
hat die Staatliche 
Arbeits schutz-
behörde

^ĞŝƚĞ Ϯϰ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 έΑ ΕέΎυϧ Ϫϔϳυϭ
 ϥϭϧΎϗ ̵έΟ

 ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ
 ϩΩϬϋ έΑ ϥΎϧϭΟϭϧ

 ΕυϓΎΣϣ ϩέΩ
 Εγ ̵έΎ̯  

/ŶŚĂůƚ���

ϥϳϣίέϳί έΩ έΎ̯�
��

��ΩϧϳΎϣϧέΎ̯ ϥϳϣίέϳίنوΟوانان�اΟاز�ϩندارند�
γال�تنϬا�در�موارد�اγتΛنايϭϲ��Ϫ̯�̶نوΟوانان�زير�

ϪόρاϘم�εΧΑ̯ار�در�در��ϩازΟد�اη̯ر�Ϋ�̵̯ار
 زيرزمين�رادارند��

 
��

ιΎΧ Ωέϓ ̵έΑ έΎ̯ Εϳϋϭϧϣϣ�
�
��

ϪΑ�Ϫ̯راد�ϓا�ϡراΟ�ϡاΟان�ϪΑ�̶انونϗ�Εورλ
ϡ̰وΣوانان�را�مΟنو�ϡداΧتγا�ϩازΟند،�اηاΑ�ϩدη
��ندارند��

اين�موοوη�ωامل�اϓراد�نيز�ميηود��ϪΑ�Ϫ̯دϟيل�
ϗوانين�مΣا�Ευϓ̯ار̵�نوΟوانان�Σداϗل�تΧل�ϑاز�

ϩدη�̶ϟما�ϪريمΟار�Α�Ϫγاند�� 
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ΕέΎυϧ�
��

نυارΑ�Εر�اΟراϗ�̵انون�مΣا�Ευϓ̯ار̵�نوΟوانان�
و�ϗوانين�مرΑوΑ�Ϫρر�Ϭϋد�ϩادار�ϩمΣا�Ευϓ̯ار̵�
�ϩادار�ϩدϬϋر�Αدن�όرا̵�̯ار�در�مΑ�،نγ̯زا�Εϟايا

��Εγن�اγ̯زا�Εϟدن�اياόم��
��
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Gesundheitliche Betreuung

Erstuntersuchung
Ein Jugendlicher, der in das Berufsleben  
eintritt, darf erst beschäftigt werden, wenn 
er innerhalb der letzten 14 Monate von  
einem Arzt seiner Wahl untersucht worden 
ist und dem Arbeitgeber eine von diesem 
Arzt ausgestellte Bescheinigung vorlegt.

Erste Nachuntersuchung
Ein Jahr nach Aufnahme der ersten Beschäf-
tigung hat sich der Arbeitgeber die Beschei-
nigung eines Arztes darüber vorlegen zu 
lassen, dass der Jugendliche nachuntersucht 
worden ist. Bei Nichtbeachtung tritt Be-
schäftigungsverbot ein.

Weitere Nachuntersuchungen
Nach Ablauf jedes weiteren Jahres nach der
ersten Nachuntersuchung kann sich der  
Jugendliche erneut untersuchen lassen.

Die Arbeitsschutzbehörde:
 ist berechtigt, die Arbeitsstätten Jugend-

licher zu besichtigen,
 hat schwerwiegende Verstöße gegen das 

JArbSchG der Industrie- und Handels-
kammer oder der Handwerkskammer und 
jeweils in Kopie der Agentur für Arbeit 
mitzuteilen,

 kann unter bestimmten Voraussetzungen 
befristete Ausnahmen bewilligen.

Ein Jugendlicher, 
darf erst 
beschäftigt 
werden, wenn er 
dem Arbeitgeber 
eine ärztliche 
Bescheinigung 
vorlegt
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Marginale����

 ϡΩΧΗγ ϥΎ̰ϣ
 ΎΑ ΎϬϧΗ ϥΎϧϭΟϭϧ

 ̶Αρ ϕϳΩλΗ Ϫέ
 ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ ϪΑ

ΩέΩ ΩϭΟϭ  

��

Inhalt���

̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϩέΩ�  
اΟاز�ϩنυارΑ�Εر�نوΟوانان�در�مΣل�̯ار�را��

��دارد،�
را�ΑJArbSchG��ϪΑايد�تΧلفاγ�Εنگين�از�ϗانون��

اρا�ϕتΟار�Εو�يا�ηورا̵�̯ار̳ا�ϩا�ωϼρداد�ϩو�
��ي̮�̯اپ�ϪΑ�̶ادار�ϩ̯ار�ارγال�نمايد،�

انند�در�ηرايΧ�ρا�ιاγتΛناϋا�Εموϗت̶�ميتو�
��λادر�نمايد��

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

��
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 ̶Σλ ΕΑϗέϣ��

 Ϫϳϟϭ ϪϧϳΎόϣ  
�̶̳�ϩزند�ϪΑد�ورود�λϗ�Ϫ̯وان�Οنو�ϡداΧتγام̰ان�ا

ϑέυ ̯ار̵�را�دارد،�تنϬا�زمان�وΟود�دارد��Ϫ̯او�
ϭϰ ̶Αρ ϪϧϳΎόϣ ΕΣΗ ϪΗηΫ̳ ϩΎϣد�و��ηاΑ�Ϫتϓرار̳رϗ

�Ϫدا̯تر�ارا�ϪΑدا̯تر�را��ργتو�ϩدηادرλ�ϕديλت
 دϫد��
��

 ΩΩΟϣ ϪϧϳΎόϣ ϥϳϟϭ  
�ϕديλايد�ي̮�تΑ̯ار��ωروηاز��αال�پγ�̮ي

�مόاين�ϪمΟدد�نوΟوان��ϪΑاγتΧدا�ϡ̯نند�ϩاراη�Ϫود�
Εϳϋϭϧϣϣ در�λورϋ�Εد�ϡتو�ϪΑ�ϪΟاين�ϗانون�

̵έΎ̯ ود�ηمال�ميϋا 
��

 ΩΩΟϣ ΕΎϧϳΎόϣ έ̴ϳΩ  
پ�αاز��ΕηΫ̳يγ�̮ال�از�اوϟين�مόاين�ϪمΟدد�

��يرد��نوΟوان�Αايد�مΟددا˱�مورد�مόاينϗ�Ϫرار�Αگ
��
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�̶̳�ϩزند�ϪΑد�ورود�λϗ�Ϫ̯وان�Οنو�ϡداΧتγام̰ان�ا

ϑέυ ̯ار̵�را�دارد،�تنϬا�زمان�وΟود�دارد��Ϫ̯او�
ϭϰ ̶Αρ ϪϧϳΎόϣ ΕΣΗ ϪΗηΫ̳ ϩΎϣد�و��ηاΑ�Ϫتϓرار̳رϗ

�Ϫدا̯تر�ارا�ϪΑدا̯تر�را��ργتو�ϩدηادرλ�ϕديλت
 دϫد��
��

 ΩΩΟϣ ϪϧϳΎόϣ ϥϳϟϭ  
�ϕديλايد�ي̮�تΑ̯ار��ωروηاز��αال�پγ�̮ي

�مόاين�ϪمΟدد�نوΟوان��ϪΑاγتΧدا�ϡ̯نند�ϩاراη�Ϫود�
Εϳϋϭϧϣϣ در�λورϋ�Εد�ϡتو�ϪΑ�ϪΟاين�ϗانون�

̵έΎ̯ ود�ηمال�ميϋا 
��

 ΩΩΟϣ ΕΎϧϳΎόϣ έ̴ϳΩ  
پ�αاز��ΕηΫ̳يγ�̮ال�از�اوϟين�مόاين�ϪمΟدد�

��يرد��نوΟوان�Αايد�مΟددا˱�مورد�مόاينϗ�Ϫرار�Αگ
��

� ���
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Angeordnete Untersuchungen
Unter bestimmten Voraussetzungen kann 
vom Arzt eine außerordentliche Nachunter-
suchung angeordnet werden. Eine Ergän-
zungsuntersuchung hat der Arzt durch einen 
anderen Arzt oder Zahnarzt zu veranlassen, 
wenn er den Gesundheits- und Entwick-
lungszustand des Jugendlichen nur durch 
eine solche Untersuchung beurteilen kann.

Freistellung für ärztliche Untersuchun-
gen
Für die Durchführung aller Untersuchungen
hat der Arbeitgeber den Jugendlichen von 
der Arbeit ohne Entgeltausfall freizustellen.

Kosten 
Für Jugendliche, die noch nicht 18 Jahre 
alt sind und ihren Hauptwohnsitz im  
Freistaat Sachsen haben, trägt der Freistaat 
Sachsen die Kosten der Untersuchungen.

Bescheinigungen 
Der Arzt hat umgehend
 den Personensorgeberechtigten schrift-

lich das Ergebnis der Untersuchung, die 
gesundheitlichen Gefährdungsmög-
lichkeiten durch die Arbeit und besondere  
der Gesundheit dienende Maßnahmen 
mitzuteilen,

 den Arbeitgeber in Form einer Bescheini-
gung darüber zu informieren, dass die 
Untersuchung stattgefunden hat und auf 
eventuelle Gefährdungsmöglichkeiten 
durch die Art der Arbeit hinzuweisen.

^ĞŝƚĞ Ϯϲ���

 ̵έΎΑΟ ΕΎϧϳΎόϣ  
�ϡاΟتور�انγدا̯تر�ميتوانند�د�ιاΧ�ρرايηدر�
�مόاينا�ΕمΟدد�Χار�Νاز�Αرنام�Ϫرا�λادر�̯ند�

�̶Σλ�Εيόο̶�وΑام̰ان�ارزيا�Ϫ̯ايد�زمان�Αدا̯تر�
و�رηد�نوΟوان�تنϬا�از�اين�ρري�ϕمم̰ن�Αاηد،�

دγتور�انΟا�ϡمόاين�Ϫت̰ميل̶�تو�ργدا̯تر�يا�دا̯تر�
 Αدϫد�دندان�را�

��
 ̶Αρ ΕΎϧϳΎόϣ ̵έΑ ̶ΗλΧέ  

�ϪΑ�̶Αρ�Εايناόم�ϡاΟرا̵�انΑايد�Α�ϩ̯نند�ϡداΧتγا
 دϫد�� ϕϭϘΣ ΎΑنوΟوان�رλΧت̶�

��
 ϑέΎλϣ  

�Ϫ̯وانان�Οنو�Εايناόم�ϑرλمέϳίϭϴ  ϥγ ϝΎγ
ΩϧέΩ��ργتند�توγϫا̯ن�γن�γ̯زا�Εϟو�در�اياϟΎϳ Ε

ϥγ̯ίود���ηمي�ΕΧپردا 
��

ϕϳΩλΗ Ύϫ  
��دا̯تر�Αايد�ϓورا˱�

όοيΣλ�Ε̶�و�ρΧرا�Εنتاي�ΞمόايناΕ،�و�
�ϡلاز�ιاΧير�Α̯ار�و�ديگر�تدا�ΕΑγ̶�نϟتماΣا

���ΕΣλرا��ϪΑوϗ�̶ϟانونϓ�̶رد�ا�ωϼρدϫد،
��ϡاΟان�ϩارΑدر�ϕديλايد�ي̮�تΑ�ϩ̯نند�ϡداΧتγا�ϪΑ

مόاين�Ϫو�در�مورد�ρΧرا�ΕاΣتماϟ̶�موΟود�
 Αدϟيل�نو�ω̯ار�اراη�Ϫود��
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Pflichten des 
Arbeitgebers

Pflichten des Arbeitgebers

Jeder Arbeitgeber, der Jugendliche
beschäftigt,
 hat vor Beginn der Beschäftigung Ju-

gendlicher und bei wesentlicher Änderung 
der Arbeitsbedingungen die mit der Be-
schäftigung verbundenen Gefährdungen 
zu beurteilen,

 hat am Arbeitsplatz alle Vorkehrungen 
und Maßnahmen zu treffen, die zum 
Schutze der Jugendlichen gegen Gefah-
ren für Leben und Gesundheit sowie zur 
Vermeidung einer Beeinträchtigung der 
körperlichen und seelischen Entwicklung 
der Jugendlichen erforderlich sind,

 hat die Jugendlichen vor Beginn der  
Beschäftigung und bei wesentlicher  
Änderung der Arbeitsbedingungen über 
die Unfall- und Gesundheitsgefahren 
im Betrieb zu unterweisen und dies  
mindestens halbjährlich zu wiederholen,

��

��

^ĞŝƚĞ ϮϳͬϮϴ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϡΩΧΗγ ϑϳΎυϭ
ϩΩϧϧ̯  

/ŶŚĂůƚ� 

 ΕΩϬόΗϡΩΧΗγ ϩΩϧϧ̯��

 ϡΩΧΗγ έ ϥΎϧϭΟϭϧ Ϫ̯ ϥΎ̳ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ ϡΎϣΗ
 ˬΩϧϳΎϣϧϳϣ  

نوΟوان�و�در�λورηέΎ̯ �ΕروΑ�ί εϳ̡��ωايد�
Α ΕέρΧروز�تϐييراϋ�Εمد�ϩدر�ηراي�ρ̯ار�

ΩϧϳΎϣϧ ̶ΑΎϳίέ έ έΎ̯ ί ̶ηΎϧ،��
Αرا̵� Αϡίϻ έϳΑΩΗ ϡΎϣΗايد�در�مΣل�̯ار��

ΕυϓاΣم  ϭ ̶ϧΎΟ ΕέρΧ ϝΑΎϘϣ έΩ ϥϭΟϭϧ ί
̶Σλ̶�و��Σد�روηر�ΕلاϼتΧم̩نين�اϫو�

��γΟم̶،�را�اΟرا�نمايد��
Αايد��ϪΑنوΟوان�پي�εاز�ηور�ω̯ار�و�در��

λورΑ�Εروز�تϐييراϋ�Εمد�ϩدر�ηراي�ρ̯ار̵�
 έΩ ΩϭΟϭϣ ΕΣλ ϭ ΙΩϭΣ ΕέρΧ ϩέΎΑέΩ

έΎ̯ ϝΣϣ�ϩΩΩ είϭϣل��ϗداΣرا��εموزو�اين�
 ر�نمايد،�ϫر��εηما�ϩدر�γال�ت̰را

 

 

 

 

 

��

��

��

^ĞŝƚĞ ϮϳͬϮϴ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���
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^ĞŝƚĞ ϮϳͬϮϴ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���
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 muss sie vor körperlicher Misshandlung 
und vor sittlicher Gefährdung schützen 
und darf Jugendlichen unter 16 Jahren 
keine alkoholischen Getränke und  
Tabakwaren geben,

 hat einen Abdruck des Jugendarbeits-
schutzgesetzes und die Anschrift der 
zuständigen Arbeitsschutzbehörde im 
Betrieb auszulegen oder auszuhängen,

 hat, wenn mindestens drei Jugendliche im 
Betrieb tätig sind, einen Aushang über 
Beginn und Ende der regelmäßigen täg-
lichen Arbeitszeit und der Pausen an 
geeigneter Stelle im Betrieb anzubringen,

 hat ein Verzeichnis der bei ihm beschäf-
tigten Jugendlichen mit Namen, Ge-
burtsdatum und Wohnanschrift zu  
führen, in dem das Datum des Beginns 
der Beschäftigung enthalten ist.

�Αل�ΑاϘ̶ايد�او�را�درمϣγΟ ̵Ύϫέί ل�ΑاϘو�درم
ΩϳΎϣϧ ΕυϓΎΣϣ ̶ϗϼΧ ΕέρΧ ندارد��ϩازΟو�ا

γ ΕΎϳϧΎΧΩ ϭ ϝϭ̰ϟال���ϪΑϭϲنوΟوانان�زير�
��Αدϫد،

�و�ΑϥΎϧϭΟϭϧ ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϥϭϧΎϗ ί ̶̡Ύ̯ايد��
έ ϪρϭΑέϣ ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϩέΩ αέΩدر��

��،ΩϳΎϣϧ ΏλϧمΣل�̯ار�نگϬدار̵�يا�
وΟوان�Σداϗل�γ�Ϫγال�در�مΣل�̯ار�Αايد،�ا̳ر�ن�

درΑارγ�ϩاϋاϪϳϣϼϋ��Εمϐηول�اΕγ،�ي̮�
واوϗا�ΕاγتراηϪϧίϭέ έΎ̯��ΕΣرو�ωو�پايان�

��در�ي̮�مΣل�منا�Ώγدر�مΣل�̯ار�ن�Ώλنمايد،
Αا�ناεϧϭΟϭϧ��ϡ̯ارمندان�Αί ΕγέϬϓايد�ي̮��

αدرد�و�ϟتو�ΦتاريΩϳΎϣϧ ϪϳϬΗ��Φن�تاريدر��Ϫ̯
�Εγا�ϩدη̯ر�Ϋ̯ار��ωروη��

��

��

��

��

� ���
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Tariföffnungsklausel 

Durch Tarifvertrag können in bestimmtem 
Umfang abweichende Regelungen von den 
Bestimmungen über die Arbeitszeiten, 
Schichtzeiten, Ruhepausen sowie über die 
Samstagsarbeit und über den Ausgleich für 
Sonn- und Feiertagsarbeit zugelassen werden.

Im Geltungsbereich eines solchen Tarifver-
trages kann auch ein nichttarifgebundener 
Arbeitgeber die tarifvertragliche Regelung 
durch Betriebsvereinbarung oder, wenn ein 
Betriebsrat nicht besteht, durch schriftliche 
Vereinbarung mit dem Jugendlichen über-
nehmen. In einem Ausbildungsverhältnis 
muss die Vereinbarung vom Erziehungsbe-
rechtigten genehmigt werden; in einem  
Arbeitsverhältnis kann der Jugendliche die 
Vereinbarung selbstständig abschließen.

Ein Tarifvertrag 
wird zwischen 
Arbeitgeber-
verbänden oder 
einzelnen Arbeit- 
gebern und 
Gewerkschaften 
vereinbart

�Αل�ΑاϘ̶ايد�او�را�درمϣγΟ ̵Ύϫέί ل�ΑاϘو�درم
ΩϳΎϣϧ ΕυϓΎΣϣ ̶ϗϼΧ ΕέρΧ ندارد��ϩازΟو�ا

γ ΕΎϳϧΎΧΩ ϭ ϝϭ̰ϟال���ϪΑϭϲنوΟوانان�زير�
��Αدϫد،

�و�ΑϥΎϧϭΟϭϧ ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϥϭϧΎϗ ί ̶̡Ύ̯ايد��
έ ϪρϭΑέϣ ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϩέΩ αέΩدر��

��،ΩϳΎϣϧ ΏλϧمΣل�̯ار�نگϬدار̵�يا�
وΟوان�Σداϗل�γ�Ϫγال�در�مΣل�̯ار�Αايد،�ا̳ر�ن�

درΑارγ�ϩاϋاϪϳϣϼϋ��Εمϐηول�اΕγ،�ي̮�
واوϗا�ΕاγتراηϪϧίϭέ έΎ̯��ΕΣرو�ωو�پايان�

��در�ي̮�مΣل�منا�Ώγدر�مΣل�̯ار�ن�Ώλنمايد،
Αا�ناεϧϭΟϭϧ��ϡ̯ارمندان�Αί ΕγέϬϓايد�ي̮��

αدرد�و�ϟتو�ΦتاريΩϳΎϣϧ ϪϳϬΗ��Φن�تاريدر��Ϫ̯
�Εγا�ϩدη̯ر�Ϋ̯ار��ωروη��

��

��

��

��

� ���

^ĞŝƚĞ Ϯϵ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϪϓέόΗ ΩΩέέϗ ̮ϳ
 ϥϣΟϧ ϥϳΑ ̶ϳ

 ϥΎ̳ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ
 ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ Ύϳ

 ϭ ̵Ωέϓ ϥΎ̳
ϥϣΟϧ ̵Ύϫ ̵Ύϫ

Ωϭηϳϣ ΩΎϘόϧ ̶ϔϧλ  

/ŶŚĂůƚ���

ϪϓέόΗ ΩΩέέϗ ΡΎΣΗΗϓ ΩϧΑ��

�،ιاΧ�ρراη�ΕΣي̶�ت�Ϫϓرόرارداد�تϗ�ϕريρاز�
�Εاϋاγ�ϪΑ�ρوΑوانين�مرϗاز��ϑراΣرا̵�انΑ�ϩازΟا

̯ار̵،�γاϋا�Εاγترا�ΕΣو�̯ار،�ηفϫ�Εا̵�
ϫم̩نين�̯ار�در�ηنϫ�ϪΑا�و�̯ار�Αديل�در�يη̰نϫ�ϪΑا�

 و�روزϫا̵�تρόيل�دادΧ�ϩواϫد�ηد�
��

ϫم̩نين�در�مΣدود�ϩاϋتΑار�̩نين�ϗراداد�تόر�Ϫϓي̶�
 ϧϭϧΎϗ ϪϓέόΗ ϪΑ ΩϬόΗϣ έϳϏ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ̶�ي̮

ميتواند�ϗوانين�ϗرارداد�تόر�Ϫϓرا�تو�ργتوا�ϕϓ̯ار̵�
ηورا̵�̯ار،�تو�ργيا�در�λورϋ�Εد�ϡوΟود�

Αرا̵��توا�ϕϓ̯تΑ�̶Αا�Οوان�را�Ϭϋ�ϪΑدΑ�ϩگيرد�
̵ϭϓέΣ ϭ ̶ϧϓ είϭϣ ̵Ύϫ αέϭ̯��Εγرپرγ

�ϗΗγϡΩΧانونΑ�̶ايد�تواϘϓا�Εرا�تاييد�نمايد˭�Αرا̵�
��نوΟوان�ميتواند�Χود�ϗرارداد�را�امοا�نمايد��

 

 

 

 

 

^ĞŝƚĞ Ϯϵ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���
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��نوΟوان�ميتواند�Χود�ϗرارداد�را�امοا�نمايد��

 

 

 

 

 

^ĞŝƚĞ Ϯϵ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϪϓέόΗ ΩΩέέϗ ̮ϳ
 ϥϣΟϧ ϥϳΑ ̶ϳ

 ϥΎ̳ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ
 ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ Ύϳ

 ϭ ̵Ωέϓ ϥΎ̳
ϥϣΟϧ ̵Ύϫ ̵Ύϫ

Ωϭηϳϣ ΩΎϘόϧ ̶ϔϧλ  

/ŶŚĂůƚ���

ϪϓέόΗ ΩΩέέϗ ΡΎΣΗΗϓ ΩϧΑ��

�،ιاΧ�ρراη�ΕΣي̶�ت�Ϫϓرόرارداد�تϗ�ϕريρاز�
�Εاϋاγ�ϪΑ�ρوΑوانين�مرϗاز��ϑراΣرا̵�انΑ�ϩازΟا

̯ار̵،�γاϋا�Εاγترا�ΕΣو�̯ار،�ηفϫ�Εا̵�
ϫم̩نين�̯ار�در�ηنϫ�ϪΑا�و�̯ار�Αديل�در�يη̰نϫ�ϪΑا�

 و�روزϫا̵�تρόيل�دادΧ�ϩواϫد�ηد�
��

ϫم̩نين�در�مΣدود�ϩاϋتΑار�̩نين�ϗراداد�تόر�Ϫϓي̶�
 ϧϭϧΎϗ ϪϓέόΗ ϪΑ ΩϬόΗϣ έϳϏ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ̶�ي̮

ميتواند�ϗوانين�ϗرارداد�تόر�Ϫϓرا�تو�ργتوا�ϕϓ̯ار̵�
ηورا̵�̯ار،�تو�ργيا�در�λورϋ�Εد�ϡوΟود�

Αرا̵��توا�ϕϓ̯تΑ�̶Αا�Οوان�را�Ϭϋ�ϪΑدΑ�ϩگيرد�
̵ϭϓέΣ ϭ ̶ϧϓ είϭϣ ̵Ύϫ αέϭ̯��Εγرپرγ

�ϗΗγϡΩΧانونΑ�̶ايد�تواϘϓا�Εرا�تاييد�نمايد˭�Αرا̵�
��نوΟوان�ميتواند�Χود�ϗرارداد�را�امοا�نمايد��

 

 

 

 

 



30 |

Wer als Arbeitgeber vorsätzlich oder fahrläs-
sig gegen die Vorschriften des Jugendar-
beitsschutzgesetzes verstößt, handelt ord-
nungswidrig und kann mit einer Geldbuße bis 
zu 15.000 EUR belegt werden.

Vorsätzliche Verstöße, durch die Kinder oder
Jugendliche in ihrer Gesundheit oder Arbeits-
kraft gefährdet werden, können sogar mit 
Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder mit 
Geldstrafe geahndet werden. Das gleiche gilt, 
wenn Verstöße beharrlich wiederholt werden.
Wer die Gefahr fahrlässig verursacht, kann 
mit Freiheitsstrafe bis zu sechs Monaten oder 
mit Geldstrafe bis zu 180 Tagessätzen be-
straft werden.

Straf- und Bußgeldvorschriften

Wer als Arbeit- 
geber vorsätzlich 
oder fahrlässig 
gegen die 
Vorschriften 
verstößt, kann 
mit einer Geld- 
buße belegt 
werden

 

��

^ĞŝƚĞ ϯϬ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

ϪΑ Ϫ̯ ̶γ̯ ϥϭϧϋ
 ˱Ωϣϋ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ

 ϣΎγΗ ̵ϭέ ί
 νϘϧ έ ΕέέϘϣ
 ϪΑ ΩϧϭΗϳϣ ˬΩϳΎϣϧ

 ̵ΩϘϧ ϪϣϳέΟ
 �ΩΩέ̳ ϡϭ̰Σϣ  

/ŶŚĂůƚ���

̵έΩ ϡϳέΟ��

ϪΑ�Ϫ̯�̶γ̯ϩ̯نند�ϡداΧتγنوان�اϋ��̵مدا˱�از�روϋ
�νϘل�را�نϏاηوانان�Οاز��ΕمايΣ�ΕرراϘم�امγت
نمايد،�از�ϗوانين�γرپي̶̩�نمود�ϩو�ميتواند�متΑϘل�

 يورو�̳ردد� Ο�ϭ5͘ϬϬϬريم�ϪنϘد̵�تا
��

نϋ�νϘمدϗ�̵وانين�Α�Ϫ̯ا�ΙϋايΟاد�ρΧر�Αرا̵�
�ΙϋاΑ�̶تΣود،�ميتواند�ηوانان�Ο̯ود̯ان�يا�نو

αΑΣود��η�̶ϟما�ϪريمΟال�يا�γ�̮اين�موارد��تا�ي
��در�λور�Εن�νϘمتواتر�نيز�λادΧ�ϕواϫد�Αود�

انگارΑ�̵ا�ΙϋايΟاد�ρΧر��Ϫ̯�̶γ̯از�روϬγ�̵ل
ηد�ϩيا�Αا�ما�αΑΣ�ϪΑ�ϩمΣ̰وϲ�ϡ̳ردد،�ميتواند�تا�
��نر�Υروزان�ϪمΟازاη�Εود��ΟϭϴϬريم�Ϫماϟ̶�تا�

 

 

 

 

 

��

^ĞŝƚĞ ϯϬ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

ϪΑ Ϫ̯ ̶γ̯ ϥϭϧϋ
 ˱Ωϣϋ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ

 ϣΎγΗ ̵ϭέ ί
 νϘϧ έ ΕέέϘϣ
 ϪΑ ΩϧϭΗϳϣ ˬΩϳΎϣϧ

 ̵ΩϘϧ ϪϣϳέΟ
 �ΩΩέ̳ ϡϭ̰Σϣ  

/ŶŚĂůƚ���

̵έΩ ϡϳέΟ��

ϪΑ�Ϫ̯�̶γ̯ϩ̯نند�ϡداΧتγنوان�اϋ��̵مدا˱�از�روϋ
�νϘل�را�نϏاηوانان�Οاز��ΕمايΣ�ΕرراϘم�امγت
نمايد،�از�ϗوانين�γرپي̶̩�نمود�ϩو�ميتواند�متΑϘل�

 يورو�̳ردد� Ο�ϭ5͘ϬϬϬريم�ϪنϘد̵�تا
��

نϋ�νϘمدϗ�̵وانين�Α�Ϫ̯ا�ΙϋايΟاد�ρΧر�Αرا̵�
�ΙϋاΑ�̶تΣود،�ميتواند�ηوانان�Ο̯ود̯ان�يا�نو

αΑΣود��η�̶ϟما�ϪريمΟال�يا�γ�̮اين�موارد��تا�ي
��در�λور�Εن�νϘمتواتر�نيز�λادΧ�ϕواϫد�Αود�

انگارΑ�̵ا�ΙϋايΟاد�ρΧر��Ϫ̯�̶γ̯از�روϬγ�̵ل
ηد�ϩيا�Αا�ما�αΑΣ�ϪΑ�ϩمΣ̰وϲ�ϡ̳ردد،�ميتواند�تا�
��نر�Υروزان�ϪمΟازاη�Εود��ΟϭϴϬريم�Ϫماϟ̶�تا�

 

 

 

 

 

��

^ĞŝƚĞ ϯϬ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

ϪΑ Ϫ̯ ̶γ̯ ϥϭϧϋ
 ˱Ωϣϋ ϩΩϧϧ̯ ϡΩΧΗγ

 ϣΎγΗ ̵ϭέ ί
 νϘϧ έ ΕέέϘϣ
 ϪΑ ΩϧϭΗϳϣ ˬΩϳΎϣϧ

 ̵ΩϘϧ ϪϣϳέΟ
 �ΩΩέ̳ ϡϭ̰Σϣ  

/ŶŚĂůƚ���

̵έΩ ϡϳέΟ��

ϪΑ�Ϫ̯�̶γ̯ϩ̯نند�ϡداΧتγنوان�اϋ��̵مدا˱�از�روϋ
�νϘل�را�نϏاηوانان�Οاز��ΕمايΣ�ΕرراϘم�امγت
نمايد،�از�ϗوانين�γرپي̶̩�نمود�ϩو�ميتواند�متΑϘل�

 يورو�̳ردد� Ο�ϭ5͘ϬϬϬريم�ϪنϘد̵�تا
��

نϋ�νϘمدϗ�̵وانين�Α�Ϫ̯ا�ΙϋايΟاد�ρΧر�Αرا̵�
�ΙϋاΑ�̶تΣود،�ميتواند�ηوانان�Ο̯ود̯ان�يا�نو

αΑΣود��η�̶ϟما�ϪريمΟال�يا�γ�̮اين�موارد��تا�ي
��در�λور�Εن�νϘمتواتر�نيز�λادΧ�ϕواϫد�Αود�

انگارΑ�̵ا�ΙϋايΟاد�ρΧر��Ϫ̯�̶γ̯از�روϬγ�̵ل
ηد�ϩيا�Αا�ما�αΑΣ�ϪΑ�ϩمΣ̰وϲ�ϡ̳ردد،�ميتواند�تا�
��نر�Υروزان�ϪمΟازاη�Εود��ΟϭϴϬريم�Ϫماϟ̶�تا�
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Wenn es Fragen oder Probleme gibt…

In den Schulen und Berufsschulen sind die 
Lehrerinnen und Lehrer Ansprechpersonen. 
Während der Berufsausbildung im Betrieb 
stehen die Ausbilderinnen und Ausbilder in der 
Verantwortung. Weitere Ansprechpartner sind 
Jugend- und Auszubildendenvertreter, Be-
triebs- oder Personalräte sowie Gewerkschaf-
ten. 

Bei Problemen, die die Sicherheit bei der Ar-
beit betreffen und die sich trotz aller Bemü-
hungen im Betrieb nicht lösen lassen, kann 
man sich auch an die Arbeitsschutzbehörden 
wenden. Am Ende der Broschüre sind die  
Adressen zu finden.

Bei Fragen oder 
Problemen gibt es 
Ansprechpartner

��

^ĞŝƚĞ ϯϭ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϭ Εϻ΅γ ̵έΑ
ϪΑ Εϼ̰ηϣ ϑέρ

 Ωϭη ϪόΟέϣ αΎϣΗ  

/ŶŚĂůƚ���

 ΩϳέΩ ϝ̰ηϣ Ύϳ ϝ΅γ ϡΩ̯ έ̳�����
ϩگاηموزو��Ώدر�م̰ات�ϑرρلمين�όن̶،�مϓ�̵اϫ

�αريان�ي̮�̯ورΟوند��در�ηمي�ΏوγΣم�αتما
̶Αمر�،ϩو̵�در�ي̮�̯ار̳اϓرΣن̶�و�ϓ�εموز�

ديگر�ρرϓين�تماη�αامل��موزη̶�مγول�ميΑاηد�
نمايندΟ�ϩوانان�و�اϓراد�ت�ΕΣموزϓ�εن̶�و�
Σرϓو̵،�نمايند�ϩ̯ارمندان�و�̯ار̯نان�مانند�

 ϫاλ�̵نف̶�ميΑاηند��انΟمن
��

�ϪΑ�ρوΑمر�Ϫ̯�Εϼ̰ηروز�مΑ�Εورλدر�
ϡدر�̯ار��Εونيλمεϼت�Ϫمϫود�ΟاوΑ�Ϫ̯ند�ηاΑا�ϫ

�Εو�Α�ΕΣλرρر�ϑنηوند�ميتوان��ϪΑادار�ϩمλوني
αدر�ϡنمود��تما�ωوΟو̵�رϓرΣا�را�ميتوانان�در�ϫ

��Εϓيا�Ϫريηا̵�نϬانت��
��

� ���

��

^ĞŝƚĞ ϯϭ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϭ Εϻ΅γ ̵έΑ
ϪΑ Εϼ̰ηϣ ϑέρ

 Ωϭη ϪόΟέϣ αΎϣΗ  

/ŶŚĂůƚ���

 ΩϳέΩ ϝ̰ηϣ Ύϳ ϝ΅γ ϡΩ̯ έ̳�����
ϩگاηموزو��Ώدر�م̰ات�ϑرρلمين�όن̶،�مϓ�̵اϫ

�αريان�ي̮�̯ورΟوند��در�ηمي�ΏوγΣم�αتما
̶Αمر�،ϩو̵�در�ي̮�̯ار̳اϓرΣن̶�و�ϓ�εموز�

ديگر�ρرϓين�تماη�αامل��موزη̶�مγول�ميΑاηد�
نمايندΟ�ϩوانان�و�اϓراد�ت�ΕΣموزϓ�εن̶�و�
Σرϓو̵،�نمايند�ϩ̯ارمندان�و�̯ار̯نان�مانند�

 ϫاλ�̵نف̶�ميΑاηند��انΟمن
��

�ϪΑ�ρوΑمر�Ϫ̯�Εϼ̰ηروز�مΑ�Εورλدر�
ϡدر�̯ار��Εونيλمεϼت�Ϫمϫود�ΟاوΑ�Ϫ̯ند�ηاΑا�ϫ

�Εو�Α�ΕΣλرρر�ϑنηوند�ميتوان��ϪΑادار�ϩمλوني
αدر�ϡنمود��تما�ωوΟو̵�رϓرΣا�را�ميتوانان�در�ϫ

��Εϓيا�Ϫريηا̵�نϬانت��
��

� ���

��

^ĞŝƚĞ ϯϭ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 ϭ Εϻ΅γ ̵έΑ
ϪΑ Εϼ̰ηϣ ϑέρ

 Ωϭη ϪόΟέϣ αΎϣΗ  

/ŶŚĂůƚ���

 ΩϳέΩ ϝ̰ηϣ Ύϳ ϝ΅γ ϡΩ̯ έ̳�����
ϩگاηموزو��Ώدر�م̰ات�ϑرρلمين�όن̶،�مϓ�̵اϫ

�αريان�ي̮�̯ورΟوند��در�ηمي�ΏوγΣم�αتما
̶Αمر�،ϩو̵�در�ي̮�̯ار̳اϓرΣن̶�و�ϓ�εموز�

ديگر�ρرϓين�تماη�αامل��موزη̶�مγول�ميΑاηد�
نمايندΟ�ϩوانان�و�اϓراد�ت�ΕΣموزϓ�εن̶�و�
Σرϓو̵،�نمايند�ϩ̯ارمندان�و�̯ار̯نان�مانند�

 ϫاλ�̵نف̶�ميΑاηند��انΟمن
��

�ϪΑ�ρوΑمر�Ϫ̯�Εϼ̰ηروز�مΑ�Εورλدر�
ϡدر�̯ار��Εونيλمεϼت�Ϫمϫود�ΟاوΑ�Ϫ̯ند�ηاΑا�ϫ

�Εو�Α�ΕΣλرρر�ϑنηوند�ميتوان��ϪΑادار�ϩمλوني
αدر�ϡنمود��تما�ωوΟو̵�رϓرΣا�را�ميتوانان�در�ϫ

��Εϓيا�Ϫريηا̵�نϬانت��
��

� ���
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Weiterführende Informationen

Grundrechte in der Bundesrepublik Deutsch-
land – deutsch/arabisch
Herausgeber: Sächsisches Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz, Ge-
schäftsbereich Gleichstellung und Integrati-
on, 2015; Download: https://publikationen.
sachsen.de/bdb/artikel/25483

Handreichung Betriebspraktika für Lehre-
rinnen und Lehrer
Herausgeber: Sächsisches Staatsministerium 
für Kultus, 2014; Download: https://publika-
tionen.sachsen.de/bdb/artikel/11735

Orientierungshilfe für Asylsuchende in 
Sachsen
Herausgeber: Sächsisches Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz, Ge-
schäftsbereich Gleichstellung und Integrati-
on, 2015; in den Sprachen Arabisch, Rus-
sisch, Farsi, Englisch, Vietnamesisch und 
Deutsch verfügbar; Download unter: https://
publikationen.sachsen.de 

Viele Wege zum Erfolg - Das sächsische 
Schulsystem
Herausgeber: Sächsisches Staatsministerium 
für Kultus, 2015; in den Sprachen Arabisch, 
Deutsch, Englisch, Französisch und Persisch 
verfügbar; Download unter: https://publikati-
onen.sachsen.de

Broschüren 
können kostenfrei 
bestellt werden

^ĞŝƚĞ ϯϮ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 έ Ϫϳέηϧ ϥϭΗϳϣ
ϪΑ ϥΎ̴ϳέ Εέϭλ

Ωέ̯ ΕγϭΧέΩ  

/ŶŚĂůƚ���

έΗηϳΑ ΕΎϣϭϠόϣ��
 ϥΎϣϟ ϝέΩϓ ̵έϭϬϣΟ έΩ ̶γΎγ ϕϭϘΣ± 

̶Αέϋ�̶ϧΎϣϟ��
�ناηر��ϕوϘΣاز��ΕمايΣ̶�و�ϋتماΟامور�ا�Εوزار

ϑرλم�ϡاϏارت̶�و�ادΟر̵�امور�تΑراΑ�،ϩ̯نند
�˭�دانلودϓϮϬϭϱرϫنگ̶�ايا�Εϟزاγ̯ن�،��

https���puClikationen.sachsen.de�CdC� 
artikel�25483 

 
ϥΎϳΑέϣ ̵έΑ ̶ϧϓ ϥίϭϣέΎ̯ ̵Ύϣϧϫέ��

˭�ϮϬϭϰوزارϓ�Εرϫنگ�ايا�Εϟزاγ̯ن،���ناηر
�دانلود� 

https���puClikationen.sachsen.de�CdC� 
artikel�11735 

��
ϩΎϧ̡ ̶̳ ϩΩΎϣ ϪΑ ̮ϣ̯ϥγ̯ί έΩ ϥΎϳϭΟ��

�ناηر��ϕوϘΣاز��ΕمايΣ̶�و�ϋتماΟامور�ا�Εوزار
ϑرλم�ϡاϏارت̶�و�ادΟر̵�امور�تΑراΑ�،ϩ̯نند

˭�در�دγترϓϮϬϭϱ�ϪΑ�αرϫنگ̶�ايا�Εϟزاγ̯ن�،�
ϫاϋ�̵رΑ̶،�روϓ�،̶γارγ̶،�انگليγ̶،�زΑان
�نام̶�و�ϟمان̶˭�دانلود�از�ρريϕويت�

https���puClikationen.sachsen.de 
 
 
��

^ĞŝƚĞ ϯϮ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 έ Ϫϳέηϧ ϥϭΗϳϣ
ϪΑ ϥΎ̴ϳέ Εέϭλ

Ωέ̯ ΕγϭΧέΩ  

/ŶŚĂůƚ���

έΗηϳΑ ΕΎϣϭϠόϣ��
 ϥΎϣϟ ϝέΩϓ ̵έϭϬϣΟ έΩ ̶γΎγ ϕϭϘΣ± 

̶Αέϋ�̶ϧΎϣϟ��
�ناηر��ϕوϘΣاز��ΕمايΣ̶�و�ϋتماΟامور�ا�Εوزار
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�˭�دانلودϓϮϬϭϱرϫنگ̶�ايا�Εϟزاγ̯ن�،��

https���puClikationen.sachsen.de�CdC� 
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ϥΎϳΑέϣ ̵έΑ ̶ϧϓ ϥίϭϣέΎ̯ ̵Ύϣϧϫέ��

˭�ϮϬϭϰوزارϓ�Εرϫنگ�ايا�Εϟزاγ̯ن،���ناηر
�دانلود� 

https���puClikationen.sachsen.de�CdC� 
artikel�11735 

��
ϩΎϧ̡ ̶̳ ϩΩΎϣ ϪΑ ̮ϣ̯ϥγ̯ί έΩ ϥΎϳϭΟ��

�ناηر��ϕوϘΣاز��ΕمايΣ̶�و�ϋتماΟامور�ا�Εوزار
ϑرλم�ϡاϏارت̶�و�ادΟر̵�امور�تΑراΑ�،ϩ̯نند

˭�در�دγترϓϮϬϭϱ�ϪΑ�αرϫنگ̶�ايا�Εϟزاγ̯ن�،�
ϫاϋ�̵رΑ̶،�روϓ�،̶γارγ̶،�انگليγ̶،�زΑان
�نام̶�و�ϟمان̶˭�دانلود�از�ρريϕويت�

https���puClikationen.sachsen.de 
 
 
��

^ĞŝƚĞ ϯϮ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

 έ Ϫϳέηϧ ϥϭΗϳϣ
ϪΑ ϥΎ̴ϳέ Εέϭλ

Ωέ̯ ΕγϭΧέΩ  

/ŶŚĂůƚ���

έΗηϳΑ ΕΎϣϭϠόϣ��
 ϥΎϣϟ ϝέΩϓ ̵έϭϬϣΟ έΩ ̶γΎγ ϕϭϘΣ± 

̶Αέϋ�̶ϧΎϣϟ��
�ناηر��ϕوϘΣاز��ΕمايΣ̶�و�ϋتماΟامور�ا�Εوزار

ϑرλم�ϡاϏارت̶�و�ادΟر̵�امور�تΑراΑ�،ϩ̯نند
�˭�دانلودϓϮϬϭϱرϫنگ̶�ايا�Εϟزاγ̯ن�،��

https���puClikationen.sachsen.de�CdC� 
artikel�25483 

 
ϥΎϳΑέϣ ̵έΑ ̶ϧϓ ϥίϭϣέΎ̯ ̵Ύϣϧϫέ��

˭�ϮϬϭϰوزارϓ�Εرϫنگ�ايا�Εϟزاγ̯ن،���ناηر
�دانلود� 

https���puClikationen.sachsen.de�CdC� 
artikel�11735 

��
ϩΎϧ̡ ̶̳ ϩΩΎϣ ϪΑ ̮ϣ̯ϥγ̯ί έΩ ϥΎϳϭΟ��

�ناηر��ϕوϘΣاز��ΕمايΣ̶�و�ϋتماΟامور�ا�Εوزار
ϑرλم�ϡاϏارت̶�و�ادΟر̵�امور�تΑراΑ�،ϩ̯نند

˭�در�دγترϓϮϬϭϱ�ϪΑ�αرϫنگ̶�ايا�Εϟزاγ̯ن�،�
ϫاϋ�̵رΑ̶،�روϓ�،̶γارγ̶،�انگليγ̶،�زΑان
�نام̶�و�ϟمان̶˭�دانلود�از�ρريϕويت�

https���puClikationen.sachsen.de 
 
 
��

ϩέϪΑ ϥϭέϓ ̵Ύϫ ΕϳϘϓϭϣ ̵ϭγ±  ΏΗΎ̰ϣ ϡΗγϳγ
ϥγ̯ί��

˭�در�ϮϬϭϱناηر�وزارϓ�Εرϫنگ�ايا�Εϟزاγ̯ن،�
ϫاϋ�̵رϟ�،̶Αمان̶،�انگليγ̶،�دγتر�ϪΑ�αزΑان

�ϓارγ̶˭�دانلود�از�ρريϓϕرانγو̵�و��
��puClikationen.sachsen.de�https 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

��
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Adressen der Arbeitsschutzbehörden

Fragen im Einzelfall beantworten im Freistaat 
Sachsen folgende Ansprechpartner:

Sächsisches Staatsministerium
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Wilhelm-Buck-Straße 2, 01097 Dresden
Telefon: 0351 564-8258
Telefax: 0351 451008 8576
E-Mail: arbeitsschutz@smwa.sachsen.de
www.smwa.sachsen.de
www.arbeitsschutz.sachsen.de

Landesdirektion Sachsen – 
Abteilung 5 Arbeitsschutz
Postanschrift: 
09105 Chemnitz

Besucheranschriften:
Dienststelle Dresden
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Telefon: 0351 825-5001
Telefax: 0351 825-9700
E-Mail: post.asd@lds.sachsen.de
www.lds.sachsen.de

Dienststelle Bautzen
Käthe-Kollwitz-Straße 17/ Haus 3,  
02625 Bautzen
Telefon: 03591 273-400
Telefax: 03591 273-460

Kontaktdaten

^ĞŝƚĞ ϯϯ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

αΎϣΗ ΕΎϣϭϠόϣ  

/ŶŚĂůƚ���

αέΩ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ ϩέΩ ̵Ύϫ��
پاγ�ϪΑ�Φγ΅الا�Εدر�موارد�ϓرد̵�در�ايا�ΕϟمγتϘل�

�Αا�ρرϓين�تما�αمد�ϩدر�Ϋيلزاγ̯ن� 

 
ϥγ̯ί ΕϟΎϳ Εέίϭ  

Εέϭ̡γϧέΗ ϭ έΎ̯ ˬΩΎλΗϗ έϭϣ έΩ  
8ilhelm-Buck-Straße 2دنγ01097،�در��

564-8258 �0351�تليفون��
8576 451008 �0351�دورنگار��
�ايميل�arCeitsschutz@smwa.sachsen.de��

www.smwa.sachsen.de��
www.arCeitsschutz.sachsen.de��

��
 ϥγ̯ί ̶ΗϟΎϳ ϡΎϘϣ�   

 εΧΑ5 ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ  
�در�αپγت̶���

09105 Chemnitz 
��

ΕΎϗϼϣ αέΩϩΩϧϧ̯�  
ϥΩγέΩ εΧΑ  

StauGGenCerHallee 2دن�γ01099،�در��
825-5001 �0351�تليفون��

825-9700 �0351�دورنگار��
�ايميل�post.asd@lds.sachsen.de��

www.lds.sachsen.de��
 
 
��

^ĞŝƚĞ ϯϯ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

αΎϣΗ ΕΎϣϭϠόϣ  

/ŶŚĂůƚ���

αέΩ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ ϩέΩ ̵Ύϫ��
پاγ�ϪΑ�Φγ΅الا�Εدر�موارد�ϓرد̵�در�ايا�ΕϟمγتϘل�

�Αا�ρرϓين�تما�αمد�ϩدر�Ϋيلزاγ̯ن� 

 
ϥγ̯ί ΕϟΎϳ Εέίϭ  

Εέϭ̡γϧέΗ ϭ έΎ̯ ˬΩΎλΗϗ έϭϣ έΩ  
8ilhelm-Buck-Straße 2دنγ01097،�در��

564-8258 �0351�تليفون��
8576 451008 �0351�دورنگار��
�ايميل�arCeitsschutz@smwa.sachsen.de��

www.smwa.sachsen.de��
www.arCeitsschutz.sachsen.de��

��
 ϥγ̯ί ̶ΗϟΎϳ ϡΎϘϣ�   

 εΧΑ5 ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ  
�در�αپγت̶���

09105 Chemnitz 
��

ΕΎϗϼϣ αέΩϩΩϧϧ̯�  
ϥΩγέΩ εΧΑ  

StauGGenCerHallee 2دن�γ01099،�در��
825-5001 �0351�تليفون��

825-9700 �0351�دورنگار��
�ايميل�post.asd@lds.sachsen.de��

www.lds.sachsen.de��
 
 
��

^ĞŝƚĞ ϯϯ���

DĂƌŐŝŶĂůĞ���

αΎϣΗ ΕΎϣϭϠόϣ  

/ŶŚĂůƚ���

αέΩ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ ϩέΩ ̵Ύϫ��
پاγ�ϪΑ�Φγ΅الا�Εدر�موارد�ϓرد̵�در�ايا�ΕϟمγتϘل�

�Αا�ρرϓين�تما�αمد�ϩدر�Ϋيلزاγ̯ن� 

 
ϥγ̯ί ΕϟΎϳ Εέίϭ  

Εέϭ̡γϧέΗ ϭ έΎ̯ ˬΩΎλΗϗ έϭϣ έΩ  
8ilhelm-Buck-Straße 2دنγ01097،�در��

564-8258 �0351�تليفون��
8576 451008 �0351�دورنگار��
�ايميل�arCeitsschutz@smwa.sachsen.de��

www.smwa.sachsen.de��
www.arCeitsschutz.sachsen.de��

��
 ϥγ̯ί ̶ΗϟΎϳ ϡΎϘϣ�   

 εΧΑ5 ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ  
�در�αپγت̶���

09105 Chemnitz 
��

ΕΎϗϼϣ αέΩϩΩϧϧ̯�  
ϥΩγέΩ εΧΑ  

StauGGenCerHallee 2دن�γ01099،�در��
825-5001 �0351�تليفون��

825-9700 �0351�دورنگار��
�ايميل�post.asd@lds.sachsen.de��

www.lds.sachsen.de��
 
 
��

ϥίΗϭΎΑ εΧΑ  
,»the-,ollwitz-Straße 17� )aus 3,� �

02625 Bautzen��
273-400 �03591�تليفون��

273-460 �03591�دورنگار��
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Unterabteilung 5, Arbeitsschutz Chemnitz
Reichsstraße 39, 09112 Chemnitz
Telefon: 0371 3685-0
Telefax: 0371 3685-100
E-Mail: post.asc@lds.sachsen.de

Dienststelle Zwickau
Lothar-Streit-Straße 24, 08056 Zwickau
Telefon: 0375 39032-0
Telefax: 0375 39032-20

Unterabteilung 5, Arbeitsschutz Leipzig
Braustraße 2, 04107 Leipzig
Telefon: 0341 977-5001
Telefax: 0341 977-1199
E-Mail: post.asl@lds.sachsen.de

Gesetz zum Schutz der arbeitenden 
Jugend
(Jugendarbeitsschutzgesetz   –   JArbSchG) vom 
12. April 1976 (BGBl I S. 965), zuletzt geän-
dert durch Art. 8a des Gesetzes vom 17. Juli 
2015 (BGBl I S. 1368)

Verordnung über den Kinderarbeits-
schutz
(Kinderarbeitsschutzverordnung   –  Kind 
ArbSchV) vom 23. Juni 1998 (BGBl I S. 1508)

Rechtsgrundlagen

^ĞŝƚĞ ϯϰ� 

��

 ̶ϋέϓ εΧΑ5 ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ ˬ
ίΗϧϳϣη  

Reichsstraße 39, 09112 Chemnitz��
3685-0 �0371�تليفون��

3685-100 �0371�دورنگار��
�ايميل�post.asc@lds.sachsen.de 
��

ϭΎ̰ϳϭί εΧΑ  
Lothar-Streit-Straße 24, 08056 Zwickau��

39032-0 �0375�تليفون��
39032-20 �0375�دورنگار��

��
 ̶ϋέϓ εΧΑ5 ̵ϭϓέΣ ΕΣλ ϭ Εϳϧϭλϣ ˬ

̲ϳί̡ϳϻ  
Braustraße 204107،لايپزيگ���

977-5001 �0341�تليفون��
977-1199 �0341�دورنگار��
�ايميل�post.asl@lds.sachsen.de��
��

� ���

̶ϧϭϧΎϗ ̶ϧΎΑϣ��
ϝϏΎη ϥΎϧϭΟ ί ΕϳΎϣΣ ϥϳϧϭϗ  

��–ϗJArbSchG وانين�Σماي�Εاز�Οوانان�ηاϏل��
،�Χرين�1976�(BGBl I S. 965)وريل��12از�

Οولاϗ17��̵انون��ϪΑتاري8a��Φتϐييرا�ΕتوΑ�ργند�
2015��BGBl I S. 1368� 

��
 ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϩέΎΑέΩ ϪϣΎϧ ϡϳϠόΗϥΎ̯Ωϭ̯  
�±�تόلي�ϡنام�ϪمΣا�Ευϓ̯ار̵�̯ود̯ان�

KindArbSchV�Φاز�تاري��ون��23Ο1998 
�BGBl I S. 1508���
��

��

̶ϧϭϧΎϗ ̶ϧΎΑϣ��
ϝϏΎη ϥΎϧϭΟ ί ΕϳΎϣΣ ϥϳϧϭϗ  

��–ϗJArbSchG وانين�Σماي�Εاز�Οوانان�ηاϏل��
،�Χرين�1976�(BGBl I S. 965)وريل��12از�

Οولاϗ17��̵انون��ϪΑتاري8a��Φتϐييرا�ΕتوΑ�ργند�
2015��BGBl I S. 1368� 

��
 ̵έΎ̯ ΕυϓΎΣϣ ϩέΎΑέΩ ϪϣΎϧ ϡϳϠόΗϥΎ̯Ωϭ̯  
�±�تόلي�ϡنام�ϪمΣا�Ευϓ̯ار̵�̯ود̯ان�

KindArbSchV�Φاز�تاري��ون��23Ο1998 
�BGBl I S. 1508���
��

��
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mailto:post.asl@lds.sachsen.de
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